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Die Kriie ves FaWmuS. 

Fortschreitende Isolierung der Partei Mus­
solinis. 

Maribor, 20. Tezc'mbcr. 

Dle Sitzungen der rötnisckon jiammer ge­
währten uns in den letzten Tagen einen kla­
ren Einblicl in die bedenkliche Position, die 
der Fascismus bereits einzunehmen gezwlm-
gen ist. Immcr häufiger und bestimmter 
kehrt das Wort von der „Isolierung des Fa-
sciSmus" wieder. Mit dem Auftreten Giolit-
tis und der anderen frülicren liberalen Mi-
n?ster gegen die Negierung, die sick) ihr bis­
her zur Verfiigung stellten, sind zweifellos 
neue Kristallisationspuulte iunerlialb des 
Parlaments selbst geschaffen worden. So hat 
erst in jüngster,^eit Orlando, Italiens Ver­
treter bei.den Pariser Friedensiierhandlun-
gen, eine Tagesordnung gegen das von der 
Regiernng beantragte Vrek^aeset) erngebracht. 
Orlando bezeichnete die Regierungsvorlage 
filr unannehmbar, da sie eine schwere Be­
schränkung der Prestfreiheit darstelle und 
mit der politischen Bilduna des italienischen 
Volkes im Widerspruch stehe. 

?luch im Senat, der ursprin'glich Musso­
lini vollkommen ergeben gegenüberstand, 
macht sich eine starke Opposition gegen dm 
Fasci'smus bemerkbar. Erst vor 
wenigen Tagen bat diese K5rverschoft meh­
rere von der Negievttng zur Ansnahme in 
den Senat vorgeschlagene hervorragende 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens zti-
riickgewiesen; dies soll sie aetan baben, uin 
ihre Selbständigkeit und Unbeeinsli's^barkei't 
zu dokumentieren. Nun bat die Senatskom­
mission auch das von der Neaierung eiitgc-
reichte Webrgeseh init grosser Stimin-'nmebr-
hei-t verworfen, wäbrend es in der Kammer 
fast mit Stiinmeneinbelligkeit genehtuigt 
wurde. Die hervorragendsten (Generale des 
Staates, unter ibnen Marschall Diaz, (Ge­
neral l^iardinn, der gewesene (Gouverneur 
von ?viume. .^uvpelli und (5av?glio. so^''n 
ac-i-'n die Neaiernnasnorlaae aesvrochen ba­
ben. (^ewi^ gefchah dies ans dem Grunde, 
weil int Lande die Meinitng obwaltet, die 
von der Neaiernng vorgeschlagene 
te?luna des .'('>eeres bl'-^wesk«' die Stärkung 
der Sf''llung und der Bcdeutuug der 
Schw^r^bem^en-Miliz. 

Me Anzeichen deuten also darauf bin. da^ 
bie Anskri'isnna der ^^artei MnssiNnis. die 
mit der bekannten Matteotti?-Märe einge-
fei't bat, i"nver beds'nkNchi' ^or l an­
nimmt. der fafcistischen Partei s'll^st 
macht sich (.sne steiaende ???rvosität 
bi'merkbar. Mit der t^este eines Sterbenden 
klammert man sich an die l-'Kten Ueberreste 
der einstmals überraaenden Position. Musso 
lin'?' Neiben lichten sich zr^ebend^. Das^ Sa 
landra. ^s'r bev'"''rraaendens^''n Staats 
Männer ^tas?''ns. wä^'V^'nd ^l'r .^atnmersit-
znna. in welche der (^iunta. wie wir 
bevits den S-ial ostentat?v ver 
lies^. toar ka'nn eine znsälliae t^elt«' des an-
qesebs'nt'n Politikers. T^iesen'ni'n. die bereits 
vor vrovbe^eiten. >'"'rde 
mit seinen Mannen allein auf dein Parla-
mentsftuble bleiben uud auf diese Weise ei­
ner reinen Parteidiktattir das Le?>en schen 
ken, dürfte» vielleicht iii Wrze recht bebal 
ter». 

Dle Wissen in Albanien. 
Vor der SnisOeldunfzsschlaGt. — Dr. Niliiie llver dle Hai-

tung Z -«oNawiens und Italiens. Eine albanische Note an 

den Völkerbund. — jugoslawisch italienische Gegensätze? 

ZM. Beograd, ?Y. Dezember. Mclduagln 
aus Albanien ^ukl>!ae baben ^ie '^^'.sslün^i" 
schen lvi'.'der 5iruma verloren. Cinem g?« 
s^'ckt aefiilin Schl'iqe Beirain ,^urs gelang 
es. Krnma, das ungenügend besetzt lebli.» 
ben war. wieder zurü.fzuerolxvn. Es ver-
ianik-t da!, sich nnter ^«en ^i^'g.'-'rnn.'ls'rUp­
pen Offiziere befinden. Ne k'''u Wr^rt ^lll'a-
n!sa> si'nneu und '^enitte'm Aii^Iünder sind. 

m Laufe des gestrigen Ta^v? haben die 
Tu'ppen Ach.ned Veg ,'^,e.guZ jene Slellun--
gen beseht, in welchen o.is entsch-'i'dellde 
Treffen zwischen seinen und den '^licaierungs-
'ruppen erwartet wird. Im Laus? de^. n'er-
i^i^eil Tages oder schon beute r-all^lZ wir^ 
'»i'r 5'sgil7n dies>'s ^anlvsi'.s erioartet. 
M. ?iaris, M. Teu'ml'l^r erklärt, 

iowlihl Iugl^slawien als auch Italien hab^n 
si«'' zur strengsten ^^entralitat s!l^.i.''niiblr ^.'ll--
banien bekannt. Me Beschnsdiailn-^-'u Teilens 
s^an Nolls tnül'sen ent^^rgisch znrückgeu'ies?n 
lreroen, insbesonder die erdichte!? elduna 
i:'ber iugoslawi'sche reguläre Tellvpen, cie 
iknseits der albanischen Ar.'Nje opcricren 
sossen. 

W.^?^. Genf, Ii). De^r'lnb^'r. sSchweizer. 
Dep.-?lg.) Der Generalfckr'tär des V?lsl>r-
biindes erhielt von Morsianor" ??oli, dem 
Minist,'rpräsidenten und ^.'lns;e"minisr!'k' in 
Albanien, ein Telc'grantln, woriil div Lage 
des Landes daigelegt wird .«nd wonach die 
Nnrlthen ans dem Gebiete des Koniar.'iches 
S5)S organisiert worden s-'len. M.)nsigni're 
Noli ersuchte den Generals.'kretär. er möchlt' 
bei der jugoslawischen 5^eg!eruna intervenie­
ren, damit diesem Zustande: ein ?t'de ge­
macht w''rde. der ernstlich den »frieden in den 
Valkanländern bedrohe. Der Tert dieses Te-

legratnmes wurde dent 'ilgoil''w!sch.'n <v.?-
sandten in Bern iibermitteü. Die Mrtglii^-
der des Vi^lkerbnndrates wuro^^n ron die­
sem Schreiben uuterrichtet. 

WKB. Rom, 19. Tezeiuber. ^l?-lch d.nn 
„Popolo d'Italia" hat Abg. Dud^n an den 
V^inlster des Aeus'.eren folgende fragen ge­
richtet: Ist es wahr, daß zur selben 5'eir. wo 
der jugoslawische Austenininist'c 'l.?e Ni^U-
i77terv!'iitis^n in albanischen Staat'^'''"Gele­
genheiten Proklamiert, die inaiissawische Ne­
gierung die Bildung uud Konzentr?'? irig 
vou Baliden in voller ^triegs,. 
Mas'-bsn^^'n^c'Mehren und auf ei.i'-
ilem Keb'ete duldet und ibnen alsdann d^i 

alban'''l''c's G.'bi>.^ gestatt.'t? 
^''''eli^e Mas'.nablnen v'i'vd '^l^ienische 

an der ?l^ria ergr^i^en, die so ena n''<^ ^er 
1'..^.In!''g"ität Albaniens 
ve'tili'ipst sl.ld? 

1^. Dil' cii'^'oni^ 
'che Gesandtschaft m ^^oln ^-"rlantbart. das? 
die 
dl's Mini''!s'r^n''''^s'd>'ut!'n iinri'.'^^^ia inid 
tenden-ii'i? sind. Wie die Blätter melden, ha­
ben sich auch an der aiiechischen Grenze al­
banische Banden aebildk^t. Die ?^eolirader 
NeaZ-cvling scheint sich sebr sür die Borgänae 
in Albanien zu interessieren nnd lnan b^be 
Artislerieversch'ebnngen inaoslawi^chc'r Drnv 
ven an der Grenze beobachtet. Die beiden 
italienischen j^riegsschi's'e seien vor ?^alena 
angekcnnn^en nnd baben gestern t^n?nndnna>^'-
kabrten längs der Kulte aewacht, wobei sie 
von der albanischen Bevölkerting lebl'abt be-
grijßt wurden. 

Der König wieder in Beoarav. 
Beoqrad, Ss). Dezember. Geltern nachmit­

tags ist das Königspaar hier eingetrosseti. 

ZM. Beograd, 50. Dezember, .^'^eilte von 
ll bis I2 Ubr wurde der Ministerpläsident 
Pa-^iv voin König in Alldienz empfangen. 
Dies war die erste Alid'enz dl's .Königs nach 
dessen Ni'ltkkebr ncicki Beoclra^k>. ^l^achnnttag-5 
soll Forstminister ^erjav in Audienz erschei­
nen. 

—lH 

Die Abgrenzung in Slowenien. 

AM. Beoqrad, 20. Dezeniber. D^r bevoll­
mächtigte Minister Dr. Nibar, >er heute in 
Beograd eingetrosfen ist, erklärte Iournnli-
ften gegeni'lber, 'sie Fra^ge dar Al>gr<'uzting in 
Slowenien fei definitiv noch nicht erledigt, 
da Dr. NinLie Plötzlich nach Par's reisen 
muffte. Bisher seien 9 .Konventionen initer-
zeichiiet worden, daruuter die ilbi'r den Ver­
kehr über ^'iume, über die Tarife nach s^i-
ume, was insbesotioere iln^ere K)h'enatl'?-
fuhr betrifft und günstig für uns beendet 
wurde, serner über die Schnldenril^^un^en n. 
a. Die Verbandlungen mit Italien nehmen 
einen günstigen Verlaits und werden am 
Jänner in Beue'c^ig wieder fortgese^t werden. 

ZM. Beograd, ?s) Dezember. ?s? Nis-i 
.<?olinfa Pascha sprach l)el'te beim BUepräsi-
dent des Ministerrates. Driffonie, vor. Pa--
?i<^ konnte ihn wegen Ueberhänfung mit Ge-^ 
fchästen und wegen der Andienz ni-ht eut' 
Wangen. Anch 'ter italini'che Geishätt^^träster, 
.^'>err Sola, erschien zur (^rkundsgnn-7 über 
die Lage iit Albanien bei Drifko^i^. Abends 
trifft hier der italienische Gesandte Bordrero 
ein. 

Ein politischer Heiratsplan zwischen Vulga» 
rien und Rumänien. 

Beograd, 19. Dezeniber. Ue-ber d n eigent­
lichen Zweck der Neise des friiberen Ans;en-
ministers Dr . Maritikovi«^ nach 5?s'a ver­
lautet in nnterrichteten .^reisen, Dr. 
Marinkovie, der angeblich nitr zum Beii'che 
d<'s jtlgoslawi'cheu Gesc^lldteu in S.'sia sich 
aufhält, dort bereits mit dem .König uno her­
vorragenden politischen Per>'inl'ch''.it(n 
?^j'th1ung sienonten habe, nm das Pro'l'kt der 
Bermähluug des Köui'is Boris mit ^>'r 'iing-
sten Tochter des Köiriiis von Nuin.i lien zu 
föi-'l-ern. In Belgrad<'r politischen Krei'cn 
glallbt in>an, das^ die Berinählung .'»es ü^.öniq'? 
von Blllgarien init einer ruinänisch.!n Prin­

zessin die Beziehnngen Billgariens zu ^einetv 
?iachtiarstaaten günstig beeinsluss-m wird. 
Die .'frag? in S '^'^irol "nd im Küst?n» 

lande. 
WKB Nom, 19. Dezember. In Beratung 

des (s'tats für Unterricht sprach ^eule vormit-
t0td? in der Kamnier Abgeordneter Tinzl. 
der sich el'<'tl'o wie gestern der ^l..'.wenischc 
Abgeordnete Trltenja? über die B.'v?lN»dlung 
der nichtitalienischen schulen in neuen 
Gebieten beschwerte. Die Reform Gennlcs 
und deren Durchfiihrnug durch ^en Minister 
Casatl hätte die Rechte der Minor',ät ver» 
letzt unt> das Versprechen der Italiener ^ur 
Zeit der Anuerion unerfüllt geli'sen. l^a-
dorim habe erklärt, das; es ilnm'>>üich lei, 
^^inder tat''ächlich i.n Italienischen zu tln« 
terrichteit. obue das; diei'e ein Wort des Leh­
rers verstehen tonnten. 

Giunta entlassen. 
W!>lB. Rom, 19. Dezember. .Wellie wurde 

ln der Kammer wie^der das Cnllcissrnaeye-
sl'ch Giuntas als Vizepräsident i^er ^ainmer 
erörtert. Vtelirere fiU'zistiiche Nesner spra­
chen ihr ^.edauern darüber ans, das', die 
Mehrlieit der Nemeriiitg nach nnr Ba­
llett aeWiin^ieli werde, ihre .^'^altnng in die­
ser ?!rage vollstendia zu ändeni. Mussolini 
ttnterbricht in e.iergrichi'r Aelle zwei dieser 
Nedner und gibt roeiter dentlich zu vcrste-
hetl. das; alle saiziitiichen Abgeordneten c.uZ 
Gründen der Disziplin für die Annalime der 
(Entlassung Ul 'ltimineit hätten, l^inp Be» 
gründung kür d!eie nene .'?)altung d^r Nec^ie-
rung nuirde von tiiemandeut gegeben. Die 
Entlassung Giuntas als Bi-eprändenten der 
^iamnier wurde aus diese Weise einstimmig 
angenomnien. 

Nebersälle aus antisascistisäze Journalisten. 
Nein. 19. Dezember. In Carrara hielten 

sich anläs'.lich eines Streiks der Maruiorar-
bei'ter die Soilderberichtcrstatter verschiede­
ner Blätter auf. Der Streik war von dem 
faseistischen Sylidilat proklalniert worden 
nnd '.5.9i)sj Arbeiter nahmen daran teil. Da 
die .'i^arrespondcllten antifascistischer Blätter 
vor al'senl hervorhoben, das', dieser sascistische 
Stre'ck sich von den sozialistischen in gar 
nichts unterscheide, haben die ^aseisten ge­
stern abends '1 .'ilorresni^ndenten i'ui Grand 
.'?>otel über sollen. Der Berichterstatter des 
Genueser ..Lavoro" erlitt dabei schwere Vor« 
let^nngen. De^ Korrespondent de? „Corriere 
della sera" erlitt eine Schnstwllnde ain Fus;. 
Nach diesen Zwiichenn'iflen verli'efzen die Be­
richterstatter sosort Carrara. 

f?ösi?re tteldsendttngen ins Ausland gestattet 
ZM. Beograd, w. Dezember. Der P(.'st« 

nnd Telegravbenminister bat dnrch eine Ber, 
ordnnng mit detn 1. Jänner 192.") V'istan« 
weisnngssendnngen bis zur .'^i^be non 1i)>'^<? 
Dinar statt üO"» wie bisher ins Aussand ge­
stattet. 

Grubenkatastrophe. 
Iohann?.?burfl, l.^. Dezeutb.'r. ',Nt'U 

ter.) Infolge Neis^ens eitles Kabels ist in ei-
nenl Schael^)t der Sndnlineli der ^örd'rstl^b! 
niehrere Tauseud Fus', t)iilunterge'türzt, wo-
dllrch C'ingedorene lllid etn Weis^'r utnS 
Le'uel^ t'aineil. 

»«» 

Vel 5tulilver5topkuns. Ver^suunqsstörunyen unrl lLon-
«sUonen nimmt msn frllk nücktCrn 1 <Z!s5 nsMrIicke?! 

v>tier«s5LLr, --W-

2i). Dezember. Paris 27.8-'. Vco, 
grad 7.72.'il1, Loildon 21.297'>, Prag l^.til^, 
Mailatld ?!ewtiork ültt.29, Wien 
().<>< >727'. 

Beograd, 2l). Dezenlber. lSchli,s;lurse'). 
ParisZürich l29.';-l29u, Lon-
don 1 75)—^^lü.ll^. Berlin — 1.'is>.'i, 
A'ien 0.tM0—<U>:>!2. Prag 20r.25»—202 .')0, 
').>(ailand Newvork 
bis (»7.7.'^», Bn'apeit ().l)9l^. Buka­
rest 3:^ Saloiliti 122—12lj. Brüssel 



Gekke S ^ M a r d u r g e r  Kummer 5^1 Vom 21. 

VvaMld- NoNzeu. 
.— All«>kution des Psipstcs. )n dem ^es?el-

men jtoni'iftormm hielt der P^iv't eine '^lu-
sprach^', in dcr er nnch ai^f die 
deutunq t>cr verschiedenen .>i!?i,!eren'>«'n und 
>iongresse, wie der in Aniiter^^liui, Plilernzo, 
Wcr»hin<?ton, .'l>annover und k>c-
tonto, die Fr.inzosen l^ätten ^^uni Schutz 
der Religion ^^ni'anien'X'schlossen und oracinl-
si^'rt. Tann sprach er mit rüsiinend'.'n 
ten von der nach Rnszland entienocien 
>>ilfc'Mission und erklärte, er sei einschlössen, 
die .^'lilse nir die Russen audi veiterliin 'ln-l-
zuseken. Tl^bei Iietonte er, er hiibe nnt den; 
Hili^ii'werl ^ür )^!us;btini> nicht eine Nt'.^ieruusi 
beMnstigen u>ollen. der'.'n Wirken .^u öilliaen 
ilin^ fernlielie. Tie Ne^^ierun^i^'n ''olltei: ^>ie 
äusserst s.-s'weren ^-ährlichkeilen und nllzn 
qeivissen t^^e'as'ren des Zcizinli'? nn? und 
!,tl)niinniii'>inuä beseitigen, unrer Vnlirnni! 
viin Recht und '^''licht. die !?el'ens'x'rhnlNnjje 
der Arbeiter und aller ^-I^e^sirfti.v'n bellen. 
Ter P^ipit stab ick^liel^lich der ?,Nli''r'icht 
drnck. dn»^ die ^eierlich'keiten de^^ 
jlihre'^ nieb! o')ne we'entsi'-s'"n ?l'nw'n ssir die 
"Beelen bleiben n'^er^i^en. und svr^ich die H?'s-
uunsi aus, das', die ').^<ission'^!^"7'>jz,, 
Vatikan bei den '!^''''''chern den '^s>"n'sl' er« 
wecken wird, da-? :^^>'''"ien "verk für die (5in-
geb-crenen zu unier'itiii^en. 

-s71-

Toaesckkso'^ß?. 

t. llnistgicrun^ der DUtt?:schul?n d?s Kiiu 
nigrcichcs. Ter Unterrichtsnnnilti'r "^i^ribit'e-
l>ie hat nunnieln' niit einen? (.Erlasse v.m 
Te.'ieuiber i^ie in? ^uli aniee'rdnete n,'d ue>n 
seinem Nachfolsicr Ir. ^Uoro^ec n'rknn^'erle 
Uni7izicnn?si der i'.l^'itt^l'^b'ileu 
reiche^!, uiit der wir unö liir'lich l'esmä'uc^' 
ten, neuerdlni>5 anc^eordl?e1. Tarnech uni'-
1<'il mit dein .'^^änner die er'te unt» die '.uiei-
te!i1 lasse sämtlicher Mitkel^ch'll?n n'it Äns-
nBme der sininani'tisch<'n l^innt'ü'neu in 
Lsublsana, Marilwr, ^Nanj nnd die 
bis aus weitere? uitl^.'riibrt l^leiben, nach dem 
Muster der ent''pre6x'nt!en !>tlassen '^l'r ierbi-
schi'n '))uttelschnle inu^'i^si^^rmt we^-^X'N. --'o» 
-nach entfallen in d<'n Re.ilclv,nna'i''n in d<r 
Z. und S. lasse Tei't'rli. !.'atein uu'' l^^e-
schichtl', itt den Realschulen a>r '^/u' ch nnd 
<i;c?schichte in ^er l. uu'd 2. !>Ua>se. ^odenn 
Tvran^psisch in der 1. und aeom>'trl>ch7>5 ^"^eich-
Tien in dcr i?. .ülaü'e. ferner wird 0" den 
?lnstalten beidx'r Tnpen in der l. uud -. 
iiilassc Serl'osraati.sch von 1 au? 2. (^leogra-
plnc auf Mnrbematik aiv' 4 und i..ch >tl 
^er 1. Klasse Rati'rci<'!chichte auf ?.>l chen-
stunden erweitert. Neueinqef^uirt werden al'? 
ol'llsiaie ^ehrqecienüäude l^^ejanq in der i. u. 
?. lasse der Realatimnasien und '-'»er Real--
schulen init 2 ??^''chenltu?'^^en nnd ^^en^i)-
sisch in der 2. .sN'asie der Realanmnaneu mit 
^ ?^!)'s>l'ustnnden lin der 2. .^lis'e oer Real­
schulen verbleibt '^ra7?'.ö"sch als obliaftler 
Leiiraesteniland mit l W^^chenlstnnden statt 
lder ln^lieriiien '>). T^'nt'ch sann i 7 diesen 
5?lassen, wc» es als obli-^aier Goaen^t-end ent­
fallt, al? T^-reiieaeis'tand mit W»fl'enstun« 
't^en weitcraevflecit werden, wenn sich nnnde-
sten? Schiller lnezu melden. 

Tos Äii her 
Roman aus Vimvefl?« vtm Wothe 

U»er«a«Uche^ Topvrwdi wis dp »nm, Volhe. 
L-wßta 

lNachdruck verboten.) 

Borsihild, die voller Cntziicken dein 3viel 
der Mi'wen zugeschaut, fouutc «elu chren 
Alick nicht von'deu ^-elsei,Wächtern ven'X'n. 

„'^ieh nur, "^erje/' rief sie ibreiu Zch.'a--
yer .zu, der soeben voriiber kam. wälzrend sie 
i'n s)elrc.ck Terjes an der Reelinq '!an0. 

sieht der eine Evessen tnch! aus wie d?r alte 
Wiklnqer in Stahl und Riisinnc,'^ Trchig 
und stolz steht er da nnd mi-t busch'.lieu '^.^rau-
en blickt er weit i'iber das Meer." 

„Tu halt viel ^^'t)autasie, Pora^iild," la« 
chelte Terje, „uud der a?ldcre Fels-^n, vw:? 
jüiv er dir?" 

„(5r ist dem Wikiusier zinu l-chutz und Trnh 
l'eiciesellt. Wie ein verniunsuüer, s>.'ivaltiaer 
Nergriese sieht er aus. Gute ^tanieradeu siud 
die zwe? iu dieser l^ran<'n>">lleu (snnsanlkeii." 

„lallte Ltameraden," qab der ^iapitän.leise 
zrriick, nnd der Blick seiner klarblauen ''Au« 
gen überfloq forschend Borghild^ Gestalt. 

War sie ni6)t in den lehten Ta<teu noch 
gri.'s;er, bliihender sieuwrden? ?aq nicht ein 
jianz eisiener l^Uanz auf ihren? Antlitz? 

„Es ist das Echonsle i'm Lebe??, Terje," a?it-
wortetc sie, „cil?cs ^rcuildes Fre?i!?d zu seiil." 

t. Konsularnachricht. Herr de B'rne La-
kiarde, d^r seit de?n Nnn'turz alv srinzösticher 
ttonsul in Zaqreb tätig war, mn'''v dem 
fra?r^i>sischen A??s'.enn?i??i'teri??!n in ,,ir 
:veit^'<en TätiÄeit .)i?sielvi<'sen ?ind verlies^ 
Nl'r'^losse??fn ?on??taq ????i<'ren -^tiat Ter 
>>err ^i ons?ll, 'c^esse?? Anit'^lx'reich si h über 
>kroatien ????d Zl^??^e???e?l erstreckte, ilt der 
t^r?''luder ?lnd eifrige Forderer d?r sras.zö?> 
schen ^>rcles. die nas>ezi? in all-.'?? Städten 
^trc>atie??'5 ????.> 5lNi>eniens ins Lebl'i? s^crn-
ke?l nuirden. A?ich u??sere in Frankreich iru-
d!ere??de ^i?ge??d fai?d in .<oerr?? ^»^'^ is??l stets 
ei?ien ivarn?eii Protektor, in^beson^dev^ wo es 
biest, '?nserer I?igeud die von 'ö^r französi-
s^icn Rea?eri???si .'i??r Verls,"iculnq gestellte?? 
.^'>ilssa?'ell7l?, deren bisher nur di<? 5?clben 
teilhast ?oare??, n?is^la^- z,, n?acht'n. 

t. FlMiipbns il» Bcoqrad. Wie n:an er-
^abrt, ist ii? '^leoarad -i?? der Illi-a ^tralia 
Aleksa??dra, ?vo 20 (^.^en?ei??dearbelter in ei-
nc'?n H.i??se nwhnte??. Flecktnvh?!? ansgt'b^ro-
chen. Ta? bakterioll^sii'che Institut konnte 
feststelle?', das', vier Arbeiter ait ^'lecki?ivh?ks 
l'r?ra??kt ?'???>>. 5ie un?rden sofort ins Evita! 
aebracht, iväbrend jene, die n?!t ih??''n in '!ste-
?libr????a 0''^^ "me?t waren, in ^ie T-^sin'ek-
twnsa?i'tasj ^'l-'sst wurden. Alle Masn?ab-
men ??''??rde?? er'risse??. ???n die .i^'-ere ?l??s-
drelii?ng dieser ^ra??lbe?t P? verhi??del.'n. 

t. (^i?? d?s NettunaswosenZ c^e-
^tarl-on. A??s Ek.'.-sen. de?n in d-er der 
Ro'.''j!''pit^e vo?? ^iUtland gclest?nen ?tädt-
.che'? und ^'-i'cher^'Me??. ivird ^i'r Ted ei??ek 
d<'r l'^'^'ni?te't'^u dortige?? ?ch?sser g'u^elde!. 

5)l'en ^ior??äs. d(^r in? Alter vin s>2 
"^a'^'re?? aeltorbe?? ist. wirkte ?"lber "0 ''^alire 
bei ^t'e?'! A''sfa>''^rteu des vortrefflich organi< 
'ierten Re.'t????aswese??s von für in 
?ee?si?t aerotene ?l??d a..'stran>ete ^'li'sie init. 
^??sl'^e'a???t bat er a?? grössere?? ''?^ergi?!?sis-
e''vedit?o??e?? teila'?>e'u?n?en, bei o;nn'n ?.>2 
?^ens6'ej'le> 1? aerettet w??rd<'N. Ci^'s w??rd^n 
i'nu ??? seinem Leb'n u?anuiasache (^'bri?naetl 
n'teil. ??nd er k.n???te etliche Retl?lngsli??'^i'!stil­
len als Telorati''^?? tragen. 

t. Tie Zarin-Mltwe uan Nnstland schwer 
erkrankt. n?ls ^!^'''ve??hagen aefl?Nit 'v'.rd, 

die dort seit 'den? Un?stnr'^e lel?cnd? '^arin-
Witn>e .^iais'ri?^ '^-^'doroivna, die Wit­
we de^' ^^''''n Ale''and.'r des Tritt'N, ^ch??ier 
?r?re??kt Tos Hevilbel. an dein ^^aiie-
ri?? schon lüniere ?e?r litt, l^'^t 'ich ?i??n dieser 
Tage wieder verschlechtert. Tie ^arin-Witwe 
^^e'''t aegenn'!l^rtig iin 7l'». Lebensi.chre. 

t. Tis sk^erw'.'ndnnq des ,.L. Tie 
..U??ited Presi" n?e1det a??s Washinato??: TaS 
L>?sls''b'fs „Los A??aei''s" foll an? 21. Jänner 
z??r Beobacht??na der i5onnenfinster??is ver-
?ve?^dl't werden, ^^avitän Pollock, der Leiter 
des ^i-armeoofer^iatorinin?. fordert die Aitro 
no???e?? aus. e??tsvreebe??de ^^^»yschläae z?? nta-
chen. Tas L'.'s^schisf wird dabei ilber de?n 
Ozean statio??iert Vierden. 

t. i'^oderne Tei^nik. Wie bereits bekannt, 
erivies es sich als ??ot?ve?idia. di<? alte Vri-
qittabrü'1'e i?? Wie?? di'e d!?rch eine?? Re??bai? 
ers-'i'.t ?oi?d. ?!n? z?oa??ziq Meter stronmb-
»värts z?? verleae??. daniit ?oähre??d der ?sr-

s'iiit' sol^^'rülle norba??d^'?? sei. Ter 
i??terei'a??te Poraai?si bat a??? 17. d. ??nt l) 
1lbi- b''aonne?? ?i?'d i-wr ??'" lialb 

Ter ^^r?"icken'l>"'.'ver r?!'^'"' ai? 

(5r .'.??ckte die Achseln. 
?veis; wohl Cchi.inercs, Bor.'^hild." 

Ciue sähe Röte sagte i'iber ihr Ä?ltl!t^, aber 
sie sah ib?l ??icht a??. Ihr Vliä s?!chte die 
Fer?!e. Ti'isteres t^ieivölt ballte sich dort zu-
saii????e??. 

Trobe??d, nnb''ill?"!??de??d sagte?? dlv 5ti?rn'-
ivolken daber. II??d hi??ter de?? gra??e?? Wol­
ke?? stiege?? ?vie rote .^toralle?^?rifse Flan??nen-
?vo!ke?l a?if. 

Ta^? Meer, vo??? lichteste?? Vla??gr?'ln bis 
zi???? d??i?tl'lst>'n '^ch^oarz schattiert, schiininer^ 
te in ei??e?n ??lolette?l Tchei??, der e??dlich das 
fla??ze ?ch!'ss ?u??biillte. 

1li?d i?? diese??? ??'.agische?? E^hei?'. vo?t v):l-
de??? 'lV^'eeresate??? ?????ba??cht, flogen sie dahi?? 
d??rch die grost.e, ????eudliche Cinsan^keit. Tas 
schiff ta??zte ai?f de?? v?ilderre.itei? W-igen 
?oie ei??e?liif'.schale a??s u??d ??!eder. 

?'i'rge?ids ei?? Tchisf, ??irge??ds das retten­
de La??'l.! 

'!!'.'so:a: blickte Terie Moe in die 7ver??e. 
„Was si'?rct?test d??, Terjei"' sragt^' Vorg-

hild Zeisc, „?tur?n'^" 
„Na, de? ist scho?? arg siel???q. Rein, das 

Pai!e?c^. ?^.!e???' ?uir da hi??:'.??gerat'N?, da?in 
sieht es i'ibel fi'ir ??ns a??s." 

(5r ?vies?veits)in in die 7^'crne. Wie Wol-
le??siebilde schi?ni??erte es jel^! ai?? 5>ovizout 
l.la????ieif; in gri"i??golde??e?l Cchle'?r?!. 

„Tas ist (?is," bekräftigte er. 
,.Es is^ glsäl'rlich fi'?r ?lns? ' 
Ter Kapitän .jU^ltc dlc Achsel?^ 

seinen vier Vl?dpunkten a??f klei-nen eisernen 
Wage??, di<' auf ztvei unter den Brücle??köp-
fen befll?dlichen, aus scl)?vercn Cisei?bahnschic-
ne?? gebildeten und auf Pfahlgeriisten auflic-
ge?lde?? ^.^^ahngeleisen liefen. Windiveike, de-
re?? ,^ug?virkuug d??rch ^lasche??z?"?ge verstärkt 
lourde, settte?? di'e au starken Trahtseilen be­
festigten Wäglein i?nd die auf ih!?en lastende 
^.!^ri'?cke in ^^^e?vegttng . 

t. Eine antike Riimervilla in Bayern. Tie 
i^chnler des La??dec'erziel)llngshei?nes Schon­
dorf tt??l ''A?n???erse<' sties^en kiirzlich bei'??? Zie­
he?? vo?? (Gräben an? Tee??fer a?!f Tonscherbe?? 
rcn?:ische?? llrft'rungs. Dara?lfhin ?v??rdcn sy-
fteu'atifche Ausgrab?lngen i?? Angriff geno?n-
n?e?t. Bis jei.tt ist ein großer Vaderanin frei­
gelegt. dessen U?nfass??ngstnauern noch bis zu 
.'iO Zeuti?neter .^'liihe intakt gebli'eben sind. 
Tic .s^eizanlage ?var die gleiche wie bei den 
rö???ischen ?her?nen. Nach den gefundenen 
Mörtelstl'icken ?var die Ben-^" " reich a?? 
geo?netrisch.??l Ornan?enten. Vodenerbebun-
gcn rjugs?l?u deuten auf ausgedehnte t^ebä??-
licbkei'te??, so das^ ?nan ka?i?n in der Annas>?ne 
fehlgeht, hier eine vornehine röinischo Villa 
vor sich zn habe??. Tarauf deutet auch ein 
bronzener Delphin, der in der M^'e des Ba-
derai?ines gef?indcn wurde. Die Ansl^rabun-
ge?? werden fortges^ttt. 

t. Neninn^^ker Tanzwut. Eine Newtiorker 
?^ra?lenv<'reittig?inq verössentlicht interessante 
Ergebui'ssc einer U?lters?lch??"a. die der Frau­
enverband iiber die "^abl der N^wtiorker 
Ta??zlokale a??fgestellt Ihat. Danach gibt es in 
der Stadt Newtiork 786 konzessionierte Tanz-
lokale, in de??e?l ied<'n Abend rund 5N0.0s>s) 
l'unge 7vrauei? und Männer dem Tanzverqnii 
gen h??ldigen. Daneben existieren Hunderte 
vo?l nicht koitzessionierten Tanzsälen in New­
tiork, die, wiv der Bericht der Frauenverei-
nig????g ai?sfi"?hrt, eine „ernste soziale Ge­
fahr" darstellen. 

t. Schwarz und Weift. Loonhar^ Nhine-
l<!ndt^, der Sohn einer der ältesten nnd reich­
ste?? Fa!??ilien ??ewhot'?s, der vor einigen 
Wochen eine geheilne Ehe ?nit cin.?.-n inngen. 
s.5w?i<'n Mädchen einfacher siersunir go-
schl>?s!en hat, reichte di-eser Tage c^'.nen Ein­
trag a??s Ung?"?ltigkcitserkläru,ig dieser Ehe 
ein, d.i die si?nsie Fra?l verschlviegen kiabe, 
dos? sie Negerblut in dcn Adern h-^be. Alle 
Vers??che der F'a?nilie. den jungen Äann von 
sei?ler Frau, deren Vater Kutscher war. zu 
trennen, Ware?! vergelvus gewesen; er lebte 
?nit ihr i?: 'ee?n b<'scheide??en .(^eint ihrer El-
tern. Erst nachträglich erf?lhr er, dak der 
Vater fei'ner j?ingen Frau, als er seinerzeit 
die Natnralisation anstrebte, sich als briti­
scher N<^sier nnd llntertan bezeichne^?, und 
das; auch die vetcheiratete Schwekt^'r der jun­
gen Frau un'o deren Gatte als ,Schwar-.<" 
bezeickjnet w?ird<'n. — Diese l^cschicht-' ist 
a??ßerorde??tlich bezeichnend si"?r Sen Rasscil-
basi in den Vereiniaten Staaten. A''n'n:. ge­
sellschaftlicher Tioflstand, selbst Nildungs­
mangel Verlesten die Ehre nicht, noch bindern 
sie die Lielx'. Aber das Nogerblut, das sich 
bereits bis zur Unkenntlichkeit ass'Nliliert 
bat ?l??d von dein der E^eiitann von selbst nie 
5?<'nnt??is bekomtnen hatte, ge???lgt, nm die 
Liebe zn töte?? tt??'^ di<' Ehe de?u j??nsien 
Mau??, der sicb in dein ^?au?pf ?lln sein Gluck 
als vorurteilsfrei erwiesen hatte, entehrend 

,Ter „Trachen" hat oft monatelang im 
Pacseis festgesessen, aber tvir sind n'rtiillich 
settt i?icht so gut verproviantiert, ?:nd alis^cr-
deul sorge ich u?ich uin dich und Esta." 

„Meitletlvegen ka??nst du a?lsu'r Sorge sein, 
aber i??n Esta ist ?nir a?lch ban.ie. Es war 
ei'u Leichtsiun, die Fahrt mit thr zu wagen." 

„Aber i?u?ner l?och besser, als sie .^'^enrik 
Flage a??Szuliefern. Doch was aut.u es, wir 
tui'ifseu vortvärts. Oder U'illst du ^uriick, Bora 
hild? Noch ist es Zeit!" 

„Nein, nein," lvehrte sie. „Wir fahren jeht 
n?it dein Wi??de. Gegen den St??r??? würden 
?vir doch sch?verli'ch nnko?i?l??en. <)?l^eu? we'sjt 
du ja, ?vie eS ?uirh reizt, den Eisreqionen 
tiabez?lko??????e??. Die Schisse oei i?rS iu? Sund 
si??d ja z?var oft von Eis auf Monate einge-
schlosse??, aber das ist docl? ?!och t.ois .'ande­
res als hier, m d<'?n weiten Polaruieer --
ga,?z allein — u?it dir!" 

.^'^atte sie es U'irklich gesagt? 
Fast scheu sah der Liapitän zu Borghild 

blui'iber, aber ibr A??tlil.i zeigte den !0 eiae??-
t?'in?lich verschlosse??en A??sdruck, 0'.'r jedesinal 
sei'n .<!>crz erzittern ???achte. 

Oft ?vnr es ihm tvie j??bel??de S'ligkeit ??,?d 
da?,?? wieder tvie ?vilde Ber^?v^ln??g. Wie 
eine Ltönigi?? d:'n?kto ihin das blonde Weib, 
dre Fra?? seines Br?lders. die M ?hn? in der 
Sti???de der bitterste?? Not a??ver^ran: hat.e, 
i?nd doch ka?n inii??er ivieder das ?vah??sin?ii-
ge Verla??gen. dieses Weib ??? seine Ar???e, 
au sein .<^>erz z?i reiszen. Er -ühlte ab'r, dasj 

^es nicht sein durfte, daß Borghilo nie.nali^ 

erscheinen ^n lallen. Ob sich der n'n.-'c' v'rr 
Rh!??elander dar'über klar rit, dap 
te?? E??ropa (?lnd ancb i?n ne'leu Anierika) 
Fa?uilien gibt, 'oie eine Verbindung ui? ihm. 
fallo er noch — Rhe inländer hiest' f?"?r ebe?? 
so ebrenri'ibrig lialte?? 'vlirde. ?nie er selbst 
seine Ebe n??t der „Neaertoch^er" eu?pfi??d't' 
Ei'lls ist fo töricht wie das and.re! 

Vamlisn» I 
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Die tlrtellsvkNll dung im 
Ha«rmannpro»eß. 

Hannover, 19. Dezeiuber 

Zur Urteilsverkündung im Haar?nannpro« 
zeß war der Zudrang der Neugierigen ganz 
ungewöl'nlich. Die Polizei hatte alle inögli-
chen Sichenlngsvorkehrungen stetr.)isen, da 
bei der Staatsanwaltschaft amtliche Mittei­
lungen eingelaufen wc»reu, dak von einn 
entfernten Stadt ein wegen seines rraltier-
ten Wesens bekannter Mann nach Hat?nover 
gefahren sei, um tzaarmann sofort Ntick, der 
Urteilsverkündung zu erschießen uns so eine 
eventuelle Begnadigung zu verhind-'tn. Alle 
Personen, die den Zuschauerrau.'N b-'t^raten. 
wnr'pen nach Waffen untersucht. Aukierdem 
war ein besonders starkes Aufqe'oot von 
Schutzpolizisten unter die Zuschauer verteilt. 

Haarmann hat heute, als er zum letzten 
Male zum Gerichte geführt worden i't seinc,l 
Wunsch erfüllt gesehen: Ein Kinsovera^enr 
hat die Eskorte airf'genommen und als Haar» 
mann diesen kurbelu sah, rief er: 

„Also komme ich doch ins Kino!" 

Kurz nach 10 Uhr war der Gerichtshof w 
'l>em Verhandlungssaal erschienen.-Ter 'Z?or-
sitzende gab dem Augeklagten l^mns begannt, 
daß er im Fall Hanap^l nicht nur weg< n An-
stiftnng zum Mord, sondern auch n>..''gen Bei­
hilfe bestraft werlxn könne, und er kragte 
ihn, ob er sich dazu äußern wolle. Grcn^- nnd 
sein Verteidiger verzichteten Mlk das Wort. 
Der Gerichtshof zog sich nochmals kurz zu­
rück, trat dann bald darauf in den Saal, um 
das Urteil zu verkünden. Im cslelchen Au­
genblick kamen aus einer Seitentür zwölf 
SchujMliziften, die sich zwischiin Gerichts­
hof und Zuschauerraum ausstellten, das; sie 
lich loem Zuschauerraum zukehrten und alle 
Personen im Auge behalten kon?tten. 

Hierauf verkündete der Vor'ihl'nde das 
Urteil. Haarmann und Grans nahtncn st^'» 
hend, 
ohne irgend welche Zeichen der Erregung 
'das Urteil und die Mgrüudung entjie^ien. 
Nach'detn der Vorsitzende geendet ba^.e er­
hob sich Haarmanu, um die Erklär??ng abzu-
gelien, das; er d,?s Urteil voll und g'akiz an-
nchme. Der Oberstaatsanwalt, der Vertei-

ihm angehören wurde, so lange Henrik ^s<l'> 
ge, wei?n mich nur äußerlich, das klut.stk: 
Recht an sie hatte. 

Er sowohl wie Borghild waren sich gat?z 
klar, daß diese Flucht in das Eismeer -lier, 
die Borghild augenblicklich vor 'iienrrk Flags 
rettete, keine Sclnitzux'hr für die Tauer sein 
ko??nte. Sie mufften zuriick. Wenn a??cl) viel­
leicht nicht nach Tromfi^, so doch nach .Hau?-
werfest. Und dann — dann w?",'de »ielle^cht 
alles vorbei sew. - Terje Mo? zitterte, irc??u 
er ^'aran dachte. 

Borghild wurde ihin vielleicht init sreu??d. 
lichein Lächeln die.^'aud reichen und sag^n: 
,.Ich da??ke dir, lieber Schwager, n.? u'aren 
schöne, bla??e Tage. Jetzt ko?nntt w,eder der 
Alltag, wir mi'lssen u!?s "escheiden ut'd von 
der Ermuerltng zehren." 

Tecje Moe knirschte niit den Zähuen und 
sciue Befehle an die Mannschaft klangen 
rai'h ?lnd hart. — 

Graue Nebel stie.ien a???. Ei??zel?l? Ei§-
schlllen triebeit auf dem "^asser. Warn? <s 
die Vorläufer größerer Massen? 

Der ^fapitä?? stand ?!??a??sgesehr a?lf fe???e?n 
Pcste??. Seinen schark^ie A??gen entging nichts 
Tas eher??e Gesicht des Seeinannes verriet 
nichts vo?i sei??en l^^eda??k<'n ?'nd doch io?lsfte 
Borghild, daß er Gefahr f?"?rch!ete. nicht ss'zr 
sicli ????d s"'n '^c>''ff, so??dern si'ir sie und a. 

Sie sta??d jetzt bei ih??l aus der Bri?'ke. Die 
jsi'apuze des Oelrocls fe.st ?>:n das blo?'do 
.'^„^a??pt gezogen, bliell" lie u?'.t Falke??a!?gei: 
in die We'te.. 
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diger und der Vorsitzeltde versuchten Haar­
mann zur Abgabe eiuer anderen Erklärung 
zu veranlassen. Havrmiann erklärre: „Ich 
habe mir das schon lange überlegt, ich neh­
me das Urteil an." 
In der auöführllchcn UrteilsbMün'üung 

heißt es, das Gericht ist in Uebereinstimmnng 
mit den Sachverständigen z» der Uebt'rzeu-
gung gekommen, daß Haarmann nicht gci-
ftcslrank und auch nicht Epil-ptit-r ist, das, > r»ichc Opfcr dahm. Tiescr »ris-l »ottcs qc-
rr sich bei seincr Tat auck nicht im Zuitano! sc«»- sich 'wch ,>inc zivkit? hinzui d-/r rolc 

Äm Glockenwelke in der DomlirK?. 

Bor einigen Jahrhunderten, als das heu­
tige 5)!aribor noch eine „Marchpurg" niar, 
wi'ltetc in der Ttadt die Pest und raffte zahl 

Der SloStnouß zu Marburg. 
(Nach mündlicher Ueberliefcrung non N. N.) 

daß nun alles ^^um Guß vorbereitet werden 
ko^illte. 

e? sich bei seiner Tat auch nicht im Zustaa'o! sich — „ , . . 
der Bewußtlosigkeit befunden habe. Das Ge-j Hahn. Zahlreiche !oäuser der Ctadt wurden 
richt steht ailf dem Standpuutt, daß die Tat! vollkomn^en zerstört. Tie Bewohner der 
mit Vorsatz und Ueberlegung ausflefi!hrt 
wurde. Haarmann hat gel^ttelt, p-itthlen, 
Spihelvienste geleistet und dabei überaus 
Merlegen gehandelt. Tas; Haarnmnn im ge­
schlechtlichen Rausch gehandelt halbe, wie er 
angibt, hält das Gericht für ausielchlossen. 

Stadt waren der Ver^iveiflimg uahe. ?!ic'-
mand wustte sich mehr zu helfen. Iu dil.'ser 
Vedrananis suchten die Bewobuer Trost iui 
.^'^ause Gottes, in der beutigen Doniki'rche. 
Un! die furcs)tbareu Schiclsalsschläge von der 
Stadt as'>nwel''ren, machten die sronnueu Ve 

In dem einen oder den: anderen ^valle seien i ^vohuer der Stadt das Gelübde, eiue neue 
möglicherweise seruelle Gründe niaßgeben'o Glocke qießeu zu lassen. Tatsächlich 
gewesen. Nkx'r in den anderen hat das Ge- Stadt daraufhin von weitereu 
richt die Ueberzeugnng gewonneu, daß auch ^^eiulsnchungen verschont. 
Gewinnsucht die Triebfeder gewesen sni. s^n l Der Guß der neuen Glocke wurde eineni 
drei stallen, nänilich in dem Mordfall 5)an-- bewährten lx'riuischeu Meister i>bertragen. 
nies, Wolf und Bock mußte das Gericbt ?u Dieser uiachte sich freudig au die Arbeit, um 
einem Freispruch gelangen, weil nicht genü- die Glocke sobald cils miiqlich fertigzustellen, 
gend ?^ewei^'e vorl'anden waren. jDoch der erste minlana. zweiten 
In der Begründung des Nrteil.'s si.'zien Male gina der Meister an die Arl'eit. arl'.iete 

Grans wird ans-^efülu-t, 'oaß das ^^^richt von aenau und forafam auf aNes. b erechnete die 
den beiden ?^<slsen der Anklage tm svalie Mi'schnua und die Menne des Metalls, doch 
Wittisi ans ?Inst!ftuna zum Mord und .v>ano--, vergeblich. ?l"ch der zweite Gns^ wollte nich^ 
Pel auf Veibilfe MM Mord erkannte. Tas '''"lina^n. sl'-s sch'en. als fresse die ^lannue das 
Versahren bcrbe die Be^'ai'vtnng Gran? wi-,Metall. Bor den Anaen des M"'sters s-s?n'ol' 
oerlegt, daß er van den^ Treiben ?^a»n'ntanns die Masse ^"san^men und von ibr wurde im-^ 
nichts gewußt habe. Haarmanns wer wen'ger. 
Grans habe von dem Morde an ae- m . -r, ^ 
wnkt^ .rsch.int dcm l^cr!». 7"^^ ̂ .7 ^ 
Im Vi.ti., da§ G'ri». p., „ „ ^ 
«wioion^ dan d<r Enttchlns,^ den N'Itiq zn "anqon n„ Tiaitt.lc >mc ,m T.l 
töten, bei 5>aarn?ann ^onrch Grans hervor­
gerufen worden ist. 

Das Tchicklal Haarmanns ist entschieden. 

Die .^'Einrichtung wird allerdings ka,m mehr 
vor Ä.-eibuachten er'olgen. Ob Ha.iru.linn 
gleichzeitig mit Grans hinstericht^^t wird. 
steht noch dlchin, da Grans das Urte.l nicht 
angenoulmen hat un'a beim Neichspra^ideu-
ten einen Begnadigungsantrag unterbreiten 
lassen wird. 

Die geehrten Inserenten werden trsucht. 
die fün die Weibnachtsnummer bestimmten 
Inserate rechtzeitig in unsere? Verwaltung 
zu hinterlegen. 

cissZsn cisn 
dlsnclSt. vsrUsi't 

Versuc^ksn Lis 

Tale 
der Sann und riefen die Gläubigen zum 
frommen Gottesdienste, v^rksn^d-'ten ?sre!?d' 
und Leid. Und di<'sc angelobte Glocke sollte 
nicht gelingen? 

Andackitsvoll betend, harrte die 'l'.^'enge ^er 
Vollendung des Werkes. Und a!? der Guli 
gelungen, als der Meister die ^orin zerscl)la-
geu hatte und sich die l^locle in ibreui l"^nu-
ze den Augen der Anwesenden zel'-^e. er^>)ntt' 
lauter Jubel und frouuue Tankeslieder schol-
len ^»um .^'^iniuiel. 

Der Tag, au dem die Glocke emporgezogeu 
werden sollte, nmr «'in Festtag si'ir die Bcivoh-
ner der Stadt nnd der Uuigeonng. Alles eilte 
inl ?vestgewande berbci, uul der ?^-eier bei-
zulvohueu. Alle Vorbereiluugeu wareu auf 
das sorgfältigste g<'trcffeu, die srärlsteu 
Sträuge au^^gesucht uwrdeu, uu^ die grosse 
und schwere Glocke emporzilzivheu. 

Aber wieder schien es, als zürne der ^>iul-
mel, als sei er noch nicht ganz besäufligl 
durcli '^ie dargebracl>teu Opfer. Teuu es riß 
der erste Strick, dauu der zweite und der 
dritte, so daß die scl^were Glocte nn'- u?"s)r an 
eiueiu einzi'gen Strauge hing, gleich einein 
^jeutnergelvichte an einen: dünnen ?vaden. 
Bestürzt wich die Meuge nach allen Seiten, 
.^tonnte ja doch die scluvere Glocke i^'den Au­
genöl in die Tiefe stürzeu. Nur die Schar 
der weis'.en Jungfrauen bln'b. Beleud war­
fen sicli die fronnneu Mädchen alif die ^inie. 
ln?d siehe da: es nwr, als bätte ein C'Ngel d^is 
M'h.-'n der Unschnld vor den Tbrou des All-
barukl^erzigen getragen, denn die schwere 
Glocke hob sich böher und hoher an d.'n? ein­
zigen schwachen Strange nnd rasch wurde sie 
dann zum Turuifeuster her<'ingezogen. 

Bald darans kündigte ihr eherner .'.tlana 
an, daß der .^''mnnel nicht niebr zürne 

Peters des n 'in März als sie die« 
s^' Trauerbotsss'a^t verkündete, einen Sc^mden 
erlitt, (ü'in grcszer Sprung nmchte ihren» 

l'' l' >"l Ten-' ein ''nde. Die t^^locle ;a 

^ ^ ^ ^ .'.'Xiiiilv t »Iivlit lind 
I I.!V ' ' skit dirl>'r Il^it laut tk si.' durch 

wcrdU d.k l'kltmztn, V.-wchn.^r d^n «cw.l.n.-vn dkr schimc» 
w.lM- >clch wmcn > zur Fcst.>.s.kud.' und -

UNI »I dkr di'S dcu, s'Iuf! 
beizunwbneu nnd nnl sich aul G.'linaeu des " ' ' ' ^ 
großen Meisters zn erfrenen. Mit (?utseheu ^ ^ 
sasicn sic, »'?c die skurim' Mn!s.' iuiuikr uu'sir ,los-
zusMmwn'chiuolz. „?.r Hiuuu.I w!l, nich^.! ^ 
dM! di. wn-..!" Ii., uud si.lcu : " "ud chr.r 

''.>'>vvl)u.''^ Itlllc uitt il'uc!, ..rnld uud deulütig uieder, beugten il)re .'iinie vor den, 
i^erru, ans daß er deni Werke und der Stadt 
gnädig sei. 

begleitete die alten znin Grabe nnd rief neue 
zuni L.'eben und znr (shrnng Gottes. Wel'i 
und breit tönle ihr eberucr .^ilang, vou d.'u 

Wäbreud die Meng<' auf deu? Boden kniete ^ Bergen uuderhallend, in der ^erne sich ver 
und lant betete, trat alis der Schar der Ve-Klierend, freudig klaug ihr Tou zu ?es.itun-

niusite abuicul'.'ert uud uluge ^ " n 
Diese '.^irbeit wurde d<'r tret.^ ibres kurzen 

^estand^s beceii'5 bestbekauuleu ?lrma „,^oo 
nogsa^'^ üleraebe? , r^^euhe die il)r erteilte 
Au^'^abe in v.r'äituic'ira''>ig kuv r ^.eit voll 
brachte. ?.^?o'-geu schou wird die neugegossenc 
Glocle fe'.vrl'ch eii'''weil''t uud in den Tnrin 
'etoaen w'vd.'n, nul bereits ain Weibuachts-
ateud im Berein.' ?nit ihren alten und neu.'n 
Geic^.'eistern das alle 5.'!"d den Lc^-ae« 
sang „Ebre sei Gott in de- üi > 7" 'ede 
den aus C'd l" zu 

-Hl-

Das ufue Oeläule der Dem-

iirche. 

Gle'. 'zeiti'g luit de!u linigus') der g",'s;ea. 
Glocke wurde auch das übrige Geläute der 
Doiukirclie, uielche!-, wie viele andere, iln 
Weltkriege deziiui'ert lvurde, vervellstäudigt, 
so dasi ec! uuuuiehr auc' Glocteu zusaun'.'.:n 
geset.tt sein ivird. Die uuigegosseue große 
Glocle iviegt bei !<) ^^icu'rzeütuer uud hat 
den Tou b. Sie dieut aucli 3igualglo.'ke 
der svreiunsligcu ^"euerioelzr. Die zuiei'te n?u 
gegoiseue Glocke, eiu ci., iviegt ca. '.'ii Meter-
zeutuer uud U'.ird täglich uiiltags und abeuds 
geläutet. Die dliite nei!ae.iossene <^'>socke, ein 
ao, hat ein Geiv^'cht veu »i ^>ntnern und 
wird al'5 da7' sogcu.auule „^''.ü^'cnglöcUein" 
geläntet. Dci<? ganze t^)eläu!e unt deu zivei 
alieu Glocleu ist sol'''"uderuiaßen 
gestellt: b, cis, iis, di>^ und a5. Die nenen 
Gioctell niachen der ,'^iuiila ..^^)0onogl>i>ö" 
uic^^t iv'ni'i (.'hre uud be?elui!.u uicht uui- di>.' 
^'eistuug''füsi!g!eit der Firma, sondern ciuch 
deren ver/,>''li'<'e Fachleuuluijz.'. 

LtZd . > ^ amm dkl' E . cktN' 

stiirzicn km lulpiidlniflcj Woib licr 
vor, riß einen blinkenden Silbergi'irtel voui 
prächtigen Gewände, das ibrcn Leib unchiill-
te, und warf ihn in den ^^esiel, darin die 
eherne Glockenspeise als senrigslüsiige Masse 
kochte. Di'eses schöne Beispiel w'rkte. Jeder 
riß vom .^tleide, was er an Scbmuck ans ed­
lem Metall an, Leibe trug. Mütter, Iuug-
franeu, Greise und Iiinglinae schleppten alle 
ilne Silberschät^c herbei; Spanaen, Ninae, 
Münzen, ja selbst die kostbarsten Prunfa"fäße 
n.anderten in den siessel. lind als ob dem 
5^errn des .'^^intmels dieses Opfer wohlgefäl­
lig wäre, horte nun di>^' Glockenspeise ans, 
weniger zu iv-erden. Das Silber schniolz uud 
vereinigte sich niit den übrigen Metallen, so 

den, Trauer verlüudend N'ar ihr G^läule, 
iveilu e? eiuen Stadtbewol'uer aus dem 
ae zum Grabe geleitete. Als Siqualg'i-'cke der 
^-reiwilliaen Feuerw.'br bat sie i'n den 
Iahren ihres „?^-euerd'ensles" 2-15)1 uwl die 
Bev.ie^'^uer znr .'^Hilfeleistung gernien, w.'!'n 
der „rote.^'^abn" die Stadt- und Unigebuni'^ 
bewohncr bedrohte oder sonstige Gefal)r iin 
An'"-ie war. 

Der gransame Weltkrieg, der so viele 
Opfer forde'''e und deni unzählige Glocken 
zum Opfer fallen nnißten, b,-!^ unsere ehr-
würdi'ae „Brinnuierin" verschont. Nicht so 
aber der ^'^ahn der ^'^eit, der stälidig nagt 
nnd alles zn ?vall bringt. Der ^^nsall wollte 
es, daß sie gerade anlässiich des Todes Z'ivnig 

Die feierliche ^^locienuieib" er'el^it koin» 
uic.lc 'n S.'nntag den 2l. Dezeuiber nach 
solgendeui Pr''''''rn"'n?: i'u? balb llt>r iver-
den die neuen ('^loäen i'u seierlicheul Zuge 
von oer Gli. .ng'es,erei abg.'holt. Der Zug 
init d'n (^'ll..leu be aeat sicl» !^"'.'ch di>e Brina 
nlica, Gregov^-'ieeva iilica, ^tros'.niaierieva 
Uli"!', bi'.-' ^"--/nova lilica. uio 'ieGlocIeu 
von der 'i.''f.'?!, den Paten und ver-
sc!',ie!^.'nen Bereii'cn eiu''angen n'erden. 
Bcn bier l>eweat si'n der ,^)Ug anf d.ls Sloui-
'kov trg, wo die GlocI.n aus eiu besonders 
lnez'i err,^.,.. '? Po^in,,' ae''el".n U'v ^^n. 
^iin b^i?t> l<i tilir N'eideu die l^'^leclen vom 
,vurstbisclu^ r. .^iarlni f^ievlich eingen^eil^t, 
'voraus e''n ^-estai.'.!te:'die-. 't sintlfindet. Der 
Anfzng der s^''l»l^en in den Tlirin er'olgt ^uii-
'chen l.'i und l() Nl'v. 

ni. P. t. Ueliernes'me Neparaturen vzn 
Schreib-, N^'chenniaschinen l>sw. nur in der 
Vetrinjsla ulica :'i>. Mechaniker Ivan Le­
gat, Maribor. Si?c.?ialist siir Biiramaschi-
nen, Telen.hon interurlzan N7tA 
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Feuilleton. 

Gme Rtvolulion ln der 
Nue de la Vaix. 

Die ers^^n amerikanischen Mannequins in 
Paris. 

P a r rs, D 'zember. 
Ein Sturm der Aufregung geht durch c.Ne 

Modentcl'erS der rue de la Paix, St. Horo-
r<Z, Penthiövre, Drouot: Zuui crstenu'al iu 
der Geschichte landen juuge Amerkaneriuuen 

Büste ist kürzer und vollkonimener, die Tail-
lenlinic von geradezu idealen, Schuning. 
Ter.^'^auptunterschied aber liegt in den Bei­
neu. .Haben Sie berei-ts bemerkt, daß die 
schönsten ,^üße in Paris iinnwr seltener zu 
werden seinen? Es ist Tntsache: die Pari­
serin, früher durch die tadellose Linie der 
Waden und der Fesseln berühmt, unrd „nach 
unten hin" grt>ber, unförmlicher; woran die­
ses Verhängnis liegt, weiß niemand. Noch 
etwas anderes: Die ganzen Beiue der Pari­
serin scheiueu sich zu verkürzen, dicker nnd 
Plumper zu Nierden. Es sind nicht nu'hr d-^. 
v-ieine des llassi'schen jnnge,l Mädchens, soil-
dern die von reisen Kranen nnd Müttern. 

»?-
che der Mode, deren Folgen und Auswir 
knngen noch nicht abzusehen sind. 

Die Schneider sagen: 
„Unsere zahlungskräftigsten stunden sind 

die Angelsachsen, im besonderen die Aiucri-
kaner. Es uiacht sich nun bei ihnen das wach­
sende Bestreben bemerkbar, Modeschöpfnngen 
den Varzng zu geben, die ei'nen besouder^^n 
„Rasseuschnitt" offenbaren. Das Wort ist et­
was rätselhaft nnd bedarf einer Erlänt"rnng. 
Mit der Zeit hat sich zwischen der „typischen 
?^ranzösin" und der „tw"s Heu . 
rin" ein Unterschied Herausgeb-«ldet, der vicl-
leicht nicht einnml mit der verschiedenen Nas­
se voN erklärt werden kann. Die Muskeln 
sind länger und besser entwickelt, ohne dabei 
vu diejenigen von Borern zu erinnern; div 

Beine sind sehr lang und sein ge­
gliedert, die Waden sind ninsknlös nnd doch 
vml einer untadeli'gen Linie, die Fesseln seh­
nig. kraftvoll, und trol.idenl zart inid di'inn. 

Zu dieseu anatoniisch-phpfiologisch.'n Merk 
malen, die wahrscheinlich in der .<^^auptsache 
ein Ergebnis des Sportes sind, treten noch 
ein paar andere, nicht n?I'ndcr wichtige Bor­
züge. Was wir Schneider besonders wün­
schen, das ist bei unseren Mannequins neben 
der tadellosen Fignr ein srisches, unverdor-
^'nes Gesicht, ein Teint, der dRrch keinv'rlel' 
Salben vernnstaltet und verdorben ist. Man 
glanbt kaum, welchen Psvchologiscku'n Einfluß 
ein ungeschminktes und doch im Teint nnta-
deliges Gesicht anf die reiche .^nndw ausübt. 
Es gibt ihr das Gefühl der frischen Jugend, 
das uusere Nobenschöpsungen bei all denje­

nigen Danlen, die noch nicht Urgroßun'itter 
siud. uuter alleu Un,ständen hervorrufen sol­
len. Dies gilt ga?iz besonders fiir die vorneh­
men Anierrlanerinnen, die daranf noch 'liel 
größeres Gelvicht legen als ihre enre?'äisch''i: 
Schtvestern, nnd sich znni Beispiel i'ach > er 
^''eirat noch genan so kleiden nne als innge 
Mädchen. Innner N'ieder Nlus't''n lvir von 
ihnen den Bornuirf hören: „^hre Mannle-
guins sind ja älter als ich. Warnn? neh'.ncn 
Si'e keine jnngeu Modelle?" Dabei U'ar.'n 
nnsere Danien natürlicl? nicht mehr als "'t'» 

Der .'^kontinent soll eincn neucil Stil erh.il" 
teu, den angelsäclisischeli. Die Pariser Scliuei-
der sürchten, ven London oder Neivnork in 
d'.'r Initiative ilberslng^'lt zn merd 'n: deshalb 
n'ollen sie selber zilr Offensive übergeh.'n. 
Der sportliche oaarakter soll in 5.iinfunst "ia 
Mode belierricheil - nicbt nnr ans dein Golf­
platz. sondern im Dlinciug und der Opern-
preniiere. D.i'iu- sucht nmn unn di'.' „Inspi­
ration" bei den sportverl'l'rten Ainerikaner'n 
nen. Denn selben Sie — lneinit geben nur e?-
genliich ein 'l^^erussgebeiunn.^ vreis —: Wir 

od^i ?? ^^uihre alt . . ." trageu uicht uur die iv^'^i^esdiöpsunaen, sou 
--olveit die Pariser Si-bueid^'r in is'rer dcrn rufen sie vor allen: auci? hervor. Wir 

Nechtfertignng. Hören wir nnn auch die sind, n'enn nian so sagen dars, die Mnse der 
^^)<anneanins: .^^le/dertünstler. l^nscr .'^törper begeistert zu 

„Es geht nni etwas gan^ anderes als >as, dein Gedicl)t. das uene Nobe beißt. Der wah­
re Modendiclitl'r — Paris zäblt drei oder 
vier — erhält seine Inspiratioii an uns sel­
ber. ()s gibt teiiie ?)t0de, die nicht von eineni 
scl)önen Iranenkörper geschasfen n^orden wä­
re — ni/e es keiiic- Lnrik gibt, lnnter der nicht 
ein geliebtes Weib stand. 

Die Pc^riser Schneider — ob! nicht alle --
sind der Ansicht, daß Uiit n?is lein Geschäft 
Niel,r zu niachen i't. Sie werdei, es eines Ta­
ges bilter bere-jen. Noch siebt die Welt unht, 
ivobiii sie gesiibrt n^ird. Aber sie unrd eine^ 
Tages von ihreii ästhetischen Leitern Bechen-
schafl sorderil ..." 

^ Ich nluß luich begnügen, die beidui Th.'sen 
ein^Hnder geg.'iiüber zn stellen lilid tverde knich 
wohl Hilten, siv' alli i'hren Wert zii prüsen 
iilld Partei zn ergreifen. Zilniat der Leser be> 
reils sein Ilrteil ji^r und fertig hat. A. P, 

lvas die Schue'.'der saaeu. Wir ivolleli die kör­
perlichen Borzüge ilnserer ainerikaiiischen 
Schwestern nicht lelignen^ aber es ist läch"--
lich, zu bebanpten, die Pariserinlieil seien 
ans eiiiiual saillt iliid soiiders Pluiuv nnd i:?-
sörinlich geworden: alte Mi-ittar lind Tanten, 
d.'e jnugen srischeu Midiisetten, die wie ein 
goldener Frühlingstag i'iber di«^' ?^0lllevards 
slatteru. Was lnan will, ist dics: eizlen n 'uen 
Modestil schaffelk, der aiig^olicb die logische 
Folge der dlirch den ^frieg beuiiiki 'n Uiii'näi 
,Olingen" seil? soll. Daher da ^' Gerede voi' der 
„D.'ana" ulid der „Beliiis". '^^.'ie das alte 
Ei'ropa „angeölicl." (darin si'id die Manne-
auins llatürlich nicht gau; koinvetent) ii: Po 
litischer ulid fiuanzieller .'^>insicltt von ')lineri--
ka abhäng'/g geworden ist, sa soll es nlin aiuh 
iiu Nciclje de.- M'.'de „anlerlcauisieri" werdtni. 



Gelke? ^Marvnt'ser Zeltang". Numiuer 2!)l vom Sl. Tezein^cr 19!?i 

AochssßAttv a«< «arid«. 

M a r i  b o r ,  ' I ' e z c m b l ' r .  

m. Änlästlich der Mockenwcihe in der 
Domkirch« ist ein gros>'r Änorang zii er» 
warwn. diesem (^)rnnde crli^'f; da? 'l'oli-
^V?ikcmrmissariat an die Waä^or.i'.ine b^'^ondere 
Verhaltun^suuistregclii, um die 'Dr'^nuns^ 
«lufrechtzuerwlten. Puliliku.n wi'-d ous-
gefoi'oert, den Vei'unqen der ^l^ackoraan«-' 
unbedingt .^u leisten und ^l<'nst 
nicht zu erschweren. 

m. Aus dem Schuldienste, ^um s^rcicr^-
ferenten für die Mittelschulen im Ma« 
ribor wur^e interimi'tiich .^''err Mit.hüN'? 
Pire, Tirclter dcr LehrerlnldlMsi'cui'tnlt in 
Varil'or, ernannt. 

m. Tie städtisäze Badcanstult ist nlorsien, 
Sonntag, den 21. d. M. von 9 t,is l t lttir 
geofsllet. ?!m Mcntaa. Ticnstaq und Mitt­
woch ist die Anstalt tätlich vnn 9 bis 19 Mir 
ossen. Ta die?^adcl,nsta!t iiber die Feier-
taste fl«sch!>?!!en bleibt, wird dem T. Pu­
blikum empsollcn, sich derselbe n Sonn, 
tag zu bedienen, um in den let;t«'n Taqen 
vor Weillnaöiten cincn Andrang z» ver­
meiden. 

m. Alle Kausleute und «>;ewcrberrcibende, 
si>wie überhaupt alle, mesch<' auf »'w' yule 
Neslaine Ä'ert leaen, niacheu mir n.x!'m^Iö 
auf !>ie tn'ln/li^ie ^ii erti>.^n^>ael'.''ien>>^"t ni !i'.'r 
?!.'elh?!achlö- nu!c> in der N<'uj.il^''..numiuer 
der „M'.n-lmrqer Zeituna" Mls.U'.'^l'lnn. Ti^ 
Inserate für die W<^ifnlach1'^niimn,>'r mösien 
!>iä spätestens a>I>cnds in unserer 
T^erwaltunq al^.^egeb^'n werden >vnr die 
Nensal'r'^nnnnncr werden dic '.'^^n'ec'atenau»-
trätie bi? Tezeniber in unserer T^erwal-
tuuq entneqenc^euoinrl'.eu. 

n,. Kinderabend in der Po!?-^ttttincfs-»ät. 
??lr macheu u»ch!Niis-? ans den Ml'ii^en. 
"^anntaq. den 21. d. M. in d?i- ?^<ilsc'Univ'r-
silät s^im'inosaal) stattfindenden >^^u'>)eral".'ud 
ousntt'rk'ain. qesanl^.m. wie berei s l^e-
riliNet, ^til^derniärch^'n und st ind.'riie^er ^nni 
Porträte, erläutert dnrcii skiaptisclie Vilser. 
Beginn lu'lb 17 Ubr nachiniltaq^.'. ?.nr ?' s-
kuna'f^er wird eine aerinie /^iniritt^--
^elnVn- fi—.'> '?'inar) einm'b.^ben. (Altern, 
weichc iln'en ^Ueim'N einen q.^uu'Ulichen 
?lbend bereiten wallen, müc^en dii'ie '^>cran-
ftalkung nicht veriäunien. 

'' ' s,i sia" 
Ta- T. Pül'IilüNk wird nachnsalö auf-
inerksam siemacht, dan die ^>nnsta"<.s^.'ll.'na 
deö l'i.sisien .^iiinsllerf'"^'-- ./^^ral'ar" i'n, 
sinosaale tmil'ch tun? l'iö 1- und von l.i 

isf. 
m. Porträae iiber die ?^'"l':lnnq5ftaae 

Marslen, ^enn!a<i, !x^u 21. d. M. 'nn '^Iln 
vormittasl'^ findet ini ^tadtkina !>'e ?.e't< 
selninsi der von der Bs^'unmalsensch^nt 
n?ir" veranstalteten Vi'rtr^iae ."i'i.'r die 
Ä'ol)uunii5!ra<w statt. T'i^'sinal (gelangt 
neue V!^^liiinns>s^ieset^ s>?mii' andere der^^tit 
aktuelle Tl-rasten ^^ur Vesprechun.i. 

ni. (sin Verktlindigunftsnelfnch Mischen 
den Mietern und den Vermietern. Wir er-
liielten se.lqeude ^lisckrist: 7^n der nun kata­
strophal drabenden Wohnunaosraae sind sich 
alle obsektiveu Venrieiler in der Talsciche ei-
ni'si, das', die nach Neuiabr bevorstebeude 
Auarchie nur auf .^U'ei 'qeu beseitiat wer­
den ?aun: entweder durch eine Verständi-
stunci beider Interessenten lMieter und ?^er-
mieter) oder durch Praklaumtion des Aus-
nabmezustaudLS. Ti<.' Neaieruuq bat mit der 
bekannteu Cnauete in ?.inb!iaua den ersten 
Weq ersoll^los betreten, (.^beusa ui'.i^silückte ibr 
der zweite durch die Perlän^' nna des Mie-
terschkihes bis l. ?.^tai Tiefe beiden 
Wege der Resiierunq wurden iln varbinein 
als ausficht'^las betracktet. Tie (Enquete in 
Ltubljana mistglüekte schon we^en der uuzu-
renlwnden orbereituna. Ter Versnck) mit 
der V?rläncteri:nsi miraliickte maiinels an c^e-
fehlieber Unterlasse, (sine solche Verordnuna 
kannte nnr durch eiuen ?tus,mlnns>zustnnd 
bearündet iverden, der ini ^tonnuenlar der 
Restierunsi Mar anerkannt wird, bis seht 
aber als solch.^r nicht ofsiVK'll vraklamiert 
wnrde. Was der NeaieriMsi beim Verständr-
flunsisverfuche für da? sianze Reich nickt 
qlückte, sonnte einer out vorbereiteten ?>ni-
tiative ein 'ln, also orllich, qelinsien. Wabr-
scbeinlick) der erste solche Verflach qelantit an-
läst.li'ch des am Eonntaa den 21. d. im städti­
schen ^ino staüflndeudeu Voriraaes, u. .yn. 
am Selilnsse desselben zur Aussprache. (5s 
soll eine zwis6?en den beiden Parteien ver^ 
mittelnde dritte Ctelle aeschaffen werden, 
welche die ertren^en Forderungen der beiden 
Intcressenten auf den qoldenen Mittelniea 
j^u btinqen versuchen wird. Von welcher Sei< 
te iinm?? dieser qeset?lose s^nstand betrachtet 
wird, ist es sicher, dast darunter nicht nu'' 
beide interessierten Parteien, sondern das 
gan^e öffentliche, so.'.iale und wirtsclw^tliche 

?eben wird leiden nnlffen. V'r empfel^len 
daher allen I^-teresscnten, be? dicseiu Ver­
suche zuuiiudest ails Neugierde niizutuu. 
'i^^^esser eiue friedliche !l?!erstäud!liuuss als 
Streitfälle od^.'r ()^ir ein Ansnahnis.^ustaud. 

B. M. 

Ns. Zum Raubmorde in Studcnsi. Ti^' 
Leiche di.''5 Zchuhinachers Mill, dls l^'lteru 
ulitt^'ls vom ?^ilndorte in die Toienkamu.er 

"^riedbosev in '^j.'o'bre^je übersiVirt wilr-
de. ist sse^'tern nachmittasis u.ü U! ll''?r einer 
ilbduktien uuter^>t.>i.'ii wordeu. lüie >?oiuuli''-
sion lmtte eine sch^v>.'re Arbeit, da d^r >icvf 
des (Ermordeten, wie wir bereits gestern be-
richteten, bis ,^ur völlisien Uukenutlichteit 
versrünimelt wi'r^>e. T^is .<>iuterbanpt ist 
nv!lken7ni"u ^^ersclu'.'.'itert. wäbrend nmu vor-
in der ^chädeldecke i'in 'ast fs>u''t>i''of?.'s ^/och 
feit'tellen lonuto. Veiters kc'n''t.uiericn d!e 
t^'ericht-Mzte, das^. die Mörder '>> n ?chud-
niachor -uerst niit einem Taichentüch oder u'!t 
einer Leine /iU erwi:rien versuchten. Ta^bei 
dürfte sich Mikl sd^mdhoft ci».'wel^rt baüen; 
ein roter ^-leck lin der Ztirne d-'s verl^s^i'e-
ton Ti'chlermei'ters ^.la'^tiL 'mir'te vom 
s?enipse l^'errü'^reu. — Tie weitere Unterln--
chnn^ dür^'te noch andere Verbrechen, die 
be"te uoch i?? Tunkel gebiillt iind. zutage 
^ö'dern. Z^lCiu? ^^ezirt-^'ieri.-lit in Ptuj erschien 
dieser Taae eine aewi^se Maria nnd er-
vil^lte. dk-'s^ sie ein Unbekannter ain Aten'l) 
des ?li'sini^, als sie sich bei einer bekann­
ten ?>-amilie in Strni^<"<' bei ^'tuj be'aud, 
durch das Tl-eulter mit einer 5chn?;we^^'' ver-
l''f'.te. ^ch^n daiu^'ls lnel^ sie ^van 7.lantie 
fsir den Täter, da ibr 'oieser einm tl aedroht 
''''abe. de^^ er lie erschiekien werdc. — ?^ran'^ 

vl'rnn'tlich der 'vweite Mi)rder. nnt wcl-
''b^' t in der Tischleriverkst'?ttl' de'' 
^il'''^eu ??u'in7ierstri^mniwlt Vek.n ntschafl 
'chloß, sonnte noch innner nicht eruiert wer--
'i'^cn. 

n^. '7^':s're<^b?^nntl'ersmntnsnnq !I^bst--
»md l^^^?rtenl^n?cr''tn?s für Maribor nnd 
Nm''7bnn5. Tie ^>al.ires'smuvtverl^^nnn^nn>i 
u'.'-r ^rlsiruvvc M^rZber d<'s OM- Utid f^icir« 
tenbunnereine^"^ fiu^i'^et ain ?onntaq, den 
Te^eiul'er in der ^l^sr- nnd Weinbaii'^lnile in 
Maribor stait. Taaesordnnna: 1. Vertrag 
iVtt'r die Pekäinpninq der Wint'^r'chlidlinlie 
<Prof. PriolN 2. '^o''traii über die (^nlwick^' 
lunsi i!nd '-)ie Aussichten nnseres ^I'^bs'.hün» 
del'-: V'<'r!ch!e der "^-uultionäie über die 
Täli'ke't des Vereines in? verfian.i.nten Iali-
re' 4. Neisweil'l de? ?s'!sschnss<'s: der 
^k'lelnerteu n'ir den ^iangref;' k. 'i^or'sblllee 
ki'ir 'e.en lkouaves?: 7. Werbinl-i n'uer Mi^-
ilieder: Eventnalitäten. Ta dü' Wiu-
ter''chädling<' bener in unseren l^^eaenden 
'tark anf'etrcten und die Ob'lerärten eri»stlich 
'^»edro^t s'nd, wer^l'^en alle 5)bstn1chter ans.ie-
fo'dert. sich an dieser Veriannnlnnq zu be­
te! l'aen, abne Nuckncht daran?, ab ^ie Mit-
tilieder des Vereines lind o^^er nicht. 

m ?!taatlicke Arbeitsbörse »n ?)?aribor. 
Tie Leitinm der staatlichen ?lrbeitsbers<' in 
Maribor a?bt bekannt, daf'> die Anstalt am 
''^^(ittwoch. den 2-1. d. M. weaeu Neiuigun^ 
der Amtsränlne qeses)losseu bleibt. 

IN. Der heutige Markt stalid vollkonnnen 
iui 5!e:cheu der nabendeu Tleiertaqe. Tie 
?.abl der ,.?pecharen" reichte bereits an die 
.^>undert. Ter Verkebr war ziemlich reqe, 
tral^deni al'er balten die Prel'se an. Schwei-
nesleisch wurde zu bis 1l) Tiuar, Tpeck zu 

tlnd Iuuereien zu Tin. das ^tilo-
grauim verlaust. Auch der (^^emüseniarlt war 
gut beschielt. .<^^ier war jedoch bei den einzel­
neu Artikelu ein starker Preisaufstivst be-
uierkbar, nms bei uns vor allen Feiertagen 
beobachtet werden kann. Lehr rege war es 
auf den? (sbristbanunnarkt. Die Bäume 
wurden zu 10 bis ?W Dinar das Stüek ver­
kauft. Ter .^>'n- nnd Ctrohnunkt n^ar dies­
mal besser besucht. l5s nnlrden 12 Wagen 
5>eu und 5 Wagen Strob zu Markte ge-
braebt. Die Preise sind neuerdings emporge­
schnellt. .'<ien wurde zn 87.!')<) bis 112.5)^» Ti'u. 
Per 1s)s> ^ig.. Stroh zu bis 7s> Tinar 
verkauft. Tie ?<achfrage war sehr gros;. 
Ztreii wird zu 5)0 Tinar per ll)0 ^tilogramm 
bezablt. 

n,. Stechi'iel?markt. ?lnläfsii.ch de? Stech-
vie^marktes anl 2t). Dezember l. wurden 
75) Schweine und 1 siiege ans den Markt ge­
bracht. (5s waren folgende Preise s!u Dinar'» 

zn verzeichnen: Iung'chweine 7—9 Wochen 
alt '22'), i Monate M)—lilO. 5 bis 
7 Monate W0 -7M, Monzte 7.'»0 bis 
5^75», 1 Iabr I2l>O—lsVO. (sin Kilogranlm 
Lebend-l^ewicht 1')—17.7>(1, ein Uil0l'ran:m 
Schlacht-^enncht l8.7i^—22.5)0. We'^en der in 
einigen (^ieqe.iden berschell'c^en Vieb'eilche 
war dec M.irkt sehr schlecht besucht. 

!N. Ter nächste Stechviehmarkt. Ter auf 
den 2t'. Dezember fallende Stechviehmarkt 
U'urde weaeu der Feiertage auf den 24. Te-
zeiuüer (Mittivoch) verlegt, was hiemit al­
len Interesientcn zur ^lenntniÄ gebracht 
wird. 

m. Ter Mord im VnrWalde. Ter Mor>. 
iin VnrslwaÜoe, tr>^'lcher ljeuc^r im Juni un­
sere Stadt iu hellen Ausrichr versetzte soll 
erst in 15 Iahren beim bieiigeu ('^'richte zur 
Verhandlung gelaugen. Bekanntlich hat die­
sen Mord ein gewisser Anton ^elen v^riibt, 
der knrz daraus in t^raz die Pr-^ftituier^i.' 
?trobl aus gleiche Art erniordere. Ielen 
wnrt'e dieser Ta>ge in Graz zu l5 Jahren 
schweren Kerkers verurteilt. Da er italieni­
scher Staatsbürger ist, wird erst räch Ver-
bünung dieser Strafe unseren BeHorden ans-
geliefert. Ausser den^ Morde im Äurawalde 
?vlrd Ieleu noch eiit Mord, verübt an einer 
Frau in Vrhnika, zur Last gelegt. 

nt. ^in qesnhrli -r CinÄrecher Hintsr 
Schloß und Aiegel« Beim (Einbrüche w die 
Leders'andlung Navri^nik in der Aleksandro-
va cesta nmr auch eiu gewisser August Pun-
euh beteiligt. Der Mann, ein bereits öfters 
vorbestrafter und bekannter (Einbrecher, wur 
de von der Polizei zwar noch im derselben 
^?ncht anSgesorsck^t nnd verhaftet, doch gelang 
«'s iliin, in der Dnnkelbeit zn entwill^ien. Am 
19. d. aber wurde Puneuh von der Gen­
darmerie in Tezno in einem Wirtfchaftsge-
bäi^de in Tezuo im .<!>eu versteekt aufgefunden 
und festgenommen. Er wurde dem Preisge­
richte in Maribor eingeliefert, wo bereits 
seine Komplizen „aufbewabrt"» sind. Die 
ganze (5iubrecherbaude ivird sich im März 
vor dent Schwurgerichte zn verantlvorten 
haben. 

IN. Zwei Kochlnrse. In 'oer ?>anMltnngs-
schule „Vesua" (früheres „Ti^chterheim") be­
ginnen am 19. Jänner l925i z^ivei .^ochfnrfe 
für feine lmrgerliche Wche und für Feinge­
bäck. Annielduugen werden bis längstens 
2.'i. Tezeinber l. I. in der Direktionskanzlei 
tä<ilieh von lv bis !1 Uhr vormittags entae--
gengenonimen. N 57 

nl. Wetterbericht. Maribor, 19. Dezember 
8 Uhr fri'lh: Luftdruck: 7t5)' Barom^^t-'rstanl^: 
75>.'>: Thermohp'oraskop: — 4; Miiima!-
temperatur: — 4; Minim-altemt^ratur: 
—. 5); Dnust^druck: .^') Millimeter; Wi?ldrick.-
tuug: W; Bewölkung: ;4; Nioderichlecs: v; 
??ebel. 

m. Spende. „Ilse" spendete 25, Dinar für 
deu aruien Invaliden. 

m. Spende. Unaenannt spendete 19 Dinar 
für die arme Greisin. 

m. TanMrse. Das hiesige Tanz'mstitnt 
Peeuik beginnt am 15). Jänner I925> mit 
neuen Kursen für moderne Tänze. Näheres 
ist aus den Plakaten ersichtlich. 

nt. Die neuen Kurse für Maschwenschrel-
ben, Stenographie, Buchhaltung und Ser­
bokroatisch ((Einzelunterricht') beginnen an 
der Privat-Lehranstalt Aut. Rud. Legat in 
Maribor am 3. ^^bruar 192.^. (5:nschrei-
bnngen, Auskünfte und Prospekte im Sp(?-
zialgeschäft für Schreibmaschinen und Büro­
artikel, Ant. Rud. Legat öt (lo., Maribdr, 
Slovenska ulic<l 7, Telephon IVY. Keine Fili­
ale! 12.W7 

m. Die beste Nnioersalrecheumaschins für 
Adisieren, Subtrahieren, Multiplizieren nn'd 
Dividieren ist die „Tnumphator" Allein" 
verkauf und Vorführung lx'reitivilliM durch 
die Firula Ant. Rud. Legat Sc To., Erstes 
Spezialgeschäft für Schreibma'.chincn nnd 
Bliroartikel, Spezial - Neparaturwerkstätte 
flir Vüronmschtnv'n, Maribor, Sloveuika uli-
ca 7, Telephon 190. Keine Filiale. I3.'^?6 

m. Ein Hansschuh-, Stoffpuppen- und 
Stofftkerkurs in Maribor. Eine Grazer 
Wanderlehrerin beabsichtigt in nächster 
5Zeit in Maribor den genannten Kurs zn er­
öffnen. Der Kurs d^^qu'l't zwei Stnnden. Den 
Bel'ucherinnen wer'ven Anleitungen nnd 

Schnitte znr Sekbsterzengunq vcm .s>au?-
schuh^m lmd Kinderspielsachen ans Storf, 
-tonfreften und Abfällen gegeben. Das i»surs-
geld eiuschließlick) der Schnitte ist mit 22 Di­
nar bemessen. Reflektantinnen mögen auf 
einer T>opp<'lpost'karte an die Verwaltung des 
Blattes bekauntgeben, welchen .^turs sie ^u 
b<'suchen die Absicht haben. Der Kurs, wel-
6)er in Wien und anderen Städteu gro'','s 
Intresse erweckte, findet nur bei genügender 
Teilnehineranzabl statt. Unterrichtss'.'r-'zche 
slm^eni-sch und deutsch. N .')4 

m. Ueber Ihre Schreibmosch'.ne ärgern 
Sie sich? Sie sind 'elber schuld! Waruin f'n-
den Sie nicht den Spezialisten in Mar?bor. 
Vetrinjska uliea 3y, Ivan Leqat, der ?^och 
allgemein bekannt ist wegen ferner foli'ien 
fachmännischen Arbeit bei' niedrigsten !>rei. 
sen. Ich ärgere mich über meine Schre'b« 
tnaschinen nicht mehr, seit sie von dies.'m 
wirklich tüchtioen Svezialisten aNmonallich 
gegen Pauschale instand gehalten werd.'n. 
Bei dem Bezug meiner Bürobedarfsartikel 
istunir immer das Urteil dieses gewt.'g:en 
Fachmannes maßgebend und seit ich niich 
nur an die Firma Ivan Legat wende, sehe 
ich bei meinen Maschmenschrcibern nur 
freudige Gesichter, erhoste ante Arbeiten 
und ich bin znkrieden. Tele'^^ionanruf 
434 bringt mir diesen Mann ins .HauZ. 

117^9 
* Atelier „Balencienne", Justine Kern, 

Slovenika ulica 9, l. Stock. Svezmlwerk-
statte fil»? feine Damemväsche un> moderne 
Handarbeiten. Die herrlichsten Weihnackn?-
geschenke zu billigsten Preisen. 

* Hotel Halbwidl. Heute Samstag sowie 
Sonntag vorinittags und abends Konzerte 
des Ouarttetes Richter. 1Z378 

* Restauration „Grajfka klet". Samstag, 
den 20. d. M. um halb 20 Uhr Familien-
ab^nd mit Tanz. Sonntag uin 17 Uhr Kon­
zert. ILZsZi 

«liv best« 

Stachrtchte« ans Vtul. 

p. Stadttheater. Der hiesige dramatisch« 
Verein veranstaltet am Sonntag den 21. d. 
um balb 14 Uhr und am Montag den 32. d. 
um 20 llhr eine Theatervorstellung. Hlebei 
gelangt Svobodas „Der lehtc Mann" (Po-
sll'dnji "'o!) zur A"''fllhruna. ' " 
eme Stunde vor Beginn der V''»rst'^nng. 
Vorverkansskarten sind in der Haupttrasik 
erhältlich. 

p. Zur Verhaftung d?S jchlermei'^rS 
nuerwartete nnd s''^'satlnnelle 

Vorhaftung des Tischlermeisters AahtiS 'N 
Breg bei Ptuf bat auch lx'i un' ^' lub 
aufgewirbelt und mancherlei Gerüchte er­
stehen lafsen, deren Richtigkeit noch geprüft 
werden musz. So vermutet man n. a. ''nch, 
daß ?!.labtie an der Ermorduug des Kauf­
mannes R'^?nfeld in Svn'^lis. Vtuj teil-
genonlmen hat. Aul betreffenden Tage soll 
man Aahti/; in gesehen <'en. 

wi'ssen soaar zn e'""^''^en. dali 7>lah-
tLl ain Vorabend der (Ermordung des Kanf-
amnnes Rosenfeld in defsen Geschäft gewe­
sen sein soll. Die genaue Unterstlchung des 
Lebens uud Treibeus des verhafteten Tisch­
lermeisters in den letzten Jahren dürfte also 
vielleicht recht interessante Tatsachen zutage 
förderu. Leute, die iiber ÄahtiL diesbezügli­
che (Einzelheiten anzugeben imstande wären, 
werden aufgefordert, sich unverzüglich be? 
der Polizeibehörde oder beim nächsten Gen-
darmeriepostenkonimando zu melden. 

P. Raubiiberfall. Vor einigen Tagen wnr­
de der Besitzer nnd Gastwirt MattlnaZ Pih-
ler in '^erovinci bei Ortno?. (Friedau) meuch­
lings überfallen. Matthias Pihler begab sich 
an jenem Tage in früher Morgenstunde auf 
den Weg nach Lfutomer. Als er sirh e'mige 
Schritte vom Dorfe entfernt hatte, ü'^'"'?el 
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ihn der Räuber aus dem Hinterhalte und 
versetzte ihm mit einer Hacke einen schlveren 
Echlag auf den Kopf. Der Überfallene l^ast-
wirt verlor jt^ooch nicht die Keistesqecjen-
wart, sondern erqriff den Räuber und ver­
suchte, ihm d!x? Hacke zu entwinden. Es ent­
stand ein filrchterlichcr ,^weikampf, in des­
sen Verläufe Matthias Pililcr trotz seiner tis) 
5>ahre die Oberhand behielt. Der unbekannte 
Räuber, d-?r cS ossl'?-sichtlich auf das 
des wohlhabenden abc^efeben hatte, 

die t^rfolt'slosiqkcit seines Vorhabens 
em und erqriff die s^lucht, bevor noch Leute 
da^^ukanien. Unter der dortiqen Vevölkerunft 
lierrscht mzqen der zahlreiche Neberfälle 
aros^e (Erbitterung und man ford^'rt energi­
sche El-britte von feiten der Ve^iördcn zur 
5'')ebi'na der öffentlichen Cicherhcit. 

entwendete dieser Taae dem hiesiaen «veuq-
lermeifter L'^errn Teichner ein fast vollkom-
n?en neues 7?ahrrad, welches er in einein 
Vorbause stehen Il'eß. Vor Ankauf wird ge-
' warnt! 

Theater und Kunst. 
Nattonaltheatee in Maribor. 

^amätaq den ?0. De»ember: „Li'liom" ?lh. 
D. (Zum letzten Male in d"- Raison.) 

Sonntaq den Zi. De;^ember: „Das Tre^mä« 
derlha,'-". Ab. A. 

jvno. 
?. Vurg'Kino. Das Burq-^ino brinat 

heute Samstag und morgen Sonntag den 
ausgezeichneten, sensationellen Schlagerkilm 
„Mr. Radinm". mit dem berilbniten Welt­
akrobaten Luciano Albertini in der Hauvt--
ro^le zur Vorftjb''una. Di^ Sensations'n. die 
Luciano Albertini in diefem?vilnl vollfübrt. 
sind wahrhaft staunenerreqend und 

den Vefucher nicht ausser Atenl kommen. D<'r 
Dkm hat im übrigen eine reizvolle und svan-
Mnde .Handlung uud zeichnet sich dl,rch 
prachtvolle Naturaufnahmen aus. — Mon­
tag beginnt der herrli'che Filmschluaer „Ter 
geheime Agent". In der Hauptrolle sehen 
wir die beliebte und leider schon verewigte 

Eva May. Tie .^'^andlung vcrscht uns nnt-
ten in das (betriebe eines klein'.".! k,..'rzo^li-
6)en Hofes ml't allen seinen Iittriaen und 
sonstilien Umtrieben. Es t^ib' mancherlei ^>r-
ruugen uud Wirrungen und verwickelte ^'.no-
ten ve!^ draml^tischer Cvnnnnng. ^'e schli.'s'.-
lich zu befriedi(iender Lösung aelan-ien. Ter 
!^ilul ist fi'lr alle sene, di'e Eva Mail kannten, 
a k i e r  a u c h  f i i r  d i e ,  w e l c h e  d i e  " i ' ^ c h  
nicht zu sehen und zu bennnidern ("ele^'^en-
heit batten, ein besonderer?lnss.''. d'-se? 
au^?qe',<'iclins't^' ^s'si^ni'erk an?,us"lien, ist es 
doch zikileich ein ^^lbschivd lion der siin-ipu 
nud schönen .^tinistlevin, die - auf dein b.'-
sten W^'ae, einer di'r 
zu werden — au? unorfsärlichen ("vün-'x'n 
iich selbst den T>n' ,',N'n g.'lan''t 

Mittwoch s.H.'iliqer Abend) ist dai ^in'i --e-
sch! -'' -

Dere^nsnazf, richten. 
v. .Kundert 9-?ksinyt»ne. ?ei! 

?^abr<'u rasselt und v'n'tet sie über !)>' N !?en-' 
tinent. Stephensons Erfindnng, ^o dnn'inn 
sie auch war. bat dl'^ch bereits vor "vas>-
reu iin daml^li>'^en Verkebrslebcn aro^ 
f?en Unp'ck'nv'Ns! b<'rvors"'rnfen. T'l? I'ferd 
wurde verdrängt. >as stä^'lerue im­
mer mebr ^ur f^eltnnq. Und b<'nte nacb 
Ia^^ren'^ Welck'es Bild bietet sZ-h inte^-

re'sierten slu'chiuer? .Kolosse von L-)tomoti-
ven v^'r eine eudleie Weaenrei'ie .-r.nnt 
befördern die T^reck'K'n in oer 'ür^"t'n '^eit 
von einein ?^um andern. Meterne 
?!^l'nell ̂ u >^l!.'s^^n!!.'iii.ien mit an-i ".^"'nit-'n 
Luru-^wl'li'.'n ilie-^en ren ^tadt vi 
^iefi-^asich weich s''i->t im ^^'uum'inn.r'll^'sn Nr 

äst'^nilinn, dl" Verann,i'in>i'?-ci'>'n^e. 
sie beide bänk^'n ibren Medanken n nli. ^ si,' 
wo^il an den Me?in da ve-ne. deiu il>i Lcsu n 
al'aenl^lil'lich onrettraitt ist. denk'n^ Ten» 
ken l^'e beiden Ll'kon^otin^.'l'ir.'r. cin 
d.^s^?l!!^ie des ')iekn. ihr sx-
schl'^ftiat sich ni?t env«^'^ an^^er-en?. T.'r ?.''ann 
da vorne, der L^^üiNDtl^i^übrer, ist ^>'1' >ibir 
seiner Anfli-.'^ic' i<'i.i'''n 

5!ies <u brin'-!en. j't das ^.'9'r 
Wolfen es ^erri'ten. T-'^r s^'v^,''a,is i't es Ter< 
ve'-anstaltet der Lo!on,et?ns".''',-c'r^''''>''r"'n 
^!^rts'''rn!.'l'e ftps ls). 
ein !?rün''.'^'^n niit 
aen und -'rs-'i-lif sich s'i-'niit ds's N ?. ?:n-
bli:!NN sf ^I^n'snsli-
'"en wird di,' Eise7?^'abnerk'''v'll>' 
nnter !iersönli>'s'>i'r Leitnna ^''.iv^'slinei' 
'ts'i's Herrn Zke^ei vossai,? Nechnuni ti'aien. 
Aub iin "in ^clr'^m-' 
melai'artett fon^ert'eren^ Al^^'s in !?!le?n 
verl^iri-'^'t es ein '"eni"lts!''''^''r '>? m-'r-
den. T^r '^^einerlraa ^s's's^t dem U"ter''>''it? 
ysnaswn^ d'^r ;n. as 
nntee e^'ltinlif diesen? Weie !in ^ie 

geebrte Geichäfts'.vclt das höfliche Ersuche«» 
zu stellen, tiefe Veranstcilllnig n.ich Mügli5?. 
keit unterstiLhen ^u wollen. 7^!?^lnn dcs 
!>^rän'.chens unl ?l) Uhr. Eintritt: an der 
s?ass.' ?s» Tiucir, im Vorverkaufe l.') Dinar. 
Karten bei: Zlata VriKnik. Mnlikii'.'nband'' 
lnng 'oöfer, in der .Hc^upttrank und in de? 
Trafik '^^rcieko, ^loro^ka cesta. N ü? 

v. Sitoesterseier des Arbe^-^iraesanftver» 
ein „Froksinn" man?iels größerer Lzkal'tZ« 
teu, i'.n VolkÄieim. Rn.^ka cesta. ^^vr^^iqc? 
Liederpragrannn. gute Musik mit Tanz. t?n-
tree nur ^ Tinar. N ')« 

v. Tie Arbeiter-Turneinheit „Svoboda" 
in Studenci veranstaltet am Sonntag, den 
21. Dezember l. I. in den Lokalitäten des 
>Herrn 3eniea in Studenci eine Weihnachts­
feier mit freier Unterhaltung und Tanz. 
Veiiiuii NM 18 Uhr. Eintritt 5 Dinar, 
svreunde und t^önner 'vcS Vereines willkom-
n?en! Ter Ansschuf;. N 52 

v. Tan.sirän.'.chen. Die ?^reiwilliae Feuer­
wehr von Vlstrica bei Maribor erlaubt nch 
alle freunde nnd (Gönner der ??enerwebr <^uf 
d-^s kommende Tanzkrcinzchen. welches mi.' 
s^lück'^bafen imd verschiedenen anderen Ve-
lin'ti'Aingeu verbunden sein wird, auimerk-
smn ?u machen. Das Tanzkränzchen finkiet 
am 18. Jänner I9S4 in den f^asfhansloka-
litäteu des Herrn Lndwig Rottner in Vi^ 
striea statt. Ter Verein bittet um recht Zahl­
reich ̂ 'n Vesnch. 

<«» 

l-KTiki^erez, 5L!6ZsL5 

«Zurck rckelmsbjßez lioptvazcken mit 

IIiÄiNVottn 

ß« 

I l Î Isv^srs ! Z 
Die alkr-nomierte ^irma Tl,. MU' 
Erl». Gosp»ska «ltca SS, s,o-
gründet I85O empiiehlt Klaviere 
in grosser Auswadl. sitr -Ieifinc^chls-
vnd Neu'adrsßescdcnl'e. auch o^lf 
Nalen. Nbernat)me aller 7^e?ora-
luren und Stimmen sowie scich» 
aemäker ^ittieninterricht von Leiter 
des I. ZlihertUubs. V^arldok. liiZZZ 

Dsmsn ^SÄS'KiSliS!' KSxi 
Illsribor, Ltolve» uZiea 2 

tmpsiehlt sich den fleet)rten Damen. Modernsie Fazon. esstklassiqe 
Ausführung. — Solide Preise. 

^llellsrbacülerei Nslan j^aser 

ülorZbor, Z^ovensll» «!!cs 2 

empkied^t sein reic^iilil^Itii^es I.ciZer lin (^I^nst-

. LQv^-lL älvel-seLvndv'^s.! ^ 

vie psfklZmSsiS .. 
ZssrsZz. S cs5t» IS a 

kilk allen il)ren Teilnekmern der Preisausschre!« 
bung mit, dah die Ziehung zufolge der enormen 
t^requen, ans technischen Griinden verschoben wer­
den mu?!^ Die Ziehung wird daher am ZV. De-
zvmbi'r slaitfinden, und zwar in der Kan^^lei des 
lwn. o'senilichen Nokars Milan Mhaliinec und in 
Anwesenheit von Vertretern der Finanz- und 

Polizeidehörden. — 

lS4i>2 

L?Äu!zv/.^reiZ!seZLli5ikt 

xvelclie mit äci- Vil^iivV.ii-iitril; 
un6 I^el<1.irt>c'it vcst5.'!Ul i5t. 

Simonie, 

?ia1itiLokSs 

ist e!n zsutei' 

(^cxen xunsti^er 

^kcltijanä^ova csz'o.'IT. !I. Üalis. 

^ NsrikiLr, Livveosiis «!. 6 

s? 6 l? 1°ä n o t -Wl?! 
I^i.?ene I'>-!Sizzun>,' von tt-u 

'l'iimliuia. VioUn'.n. ckc — 

e!S?SS^LZ!iSÜZ2Z?ZgLZK!«TISVASl 

LttlU.HK 
Kauslsuke u. Vöcker! 

BelZt!schl?lbische?nj-
rl!u.'-j.'lek'cse csje-
rierl ul!c> lieier! 

ktlIii;slL!i l.'rcilcn 
?^.e»y. l^lczvin Ira.^. — Ver-

scinl) per Polt uni) 1?S^. 
e iS 2 a A LI IZ Ü7. A ?! LZ L cz L LI« 2 

^Ilen Klinten sM'icfie ^eibnacliten u. xluek-
licvez Xeuj.-,di'' Umpiedle mein leicb8orljste5 da^er sn 
Holsen, lmct r).',meii- l.uxu!? ii Ltfkin.',?!5cliuden. Kindes-
5cl'ulien II. k'l^u?'5c!ili!ien in x^rtVles ! Kul-intesle 
s sei5e. l.ec!c?r^am.isc»ien io reic' ,ter ^U5wsdl suz 

eigener t^rieuxunxl 12339 

ü^sribor, 8!0vell8lcs ul.l. 

^luk-ikinstrumentenIikilK^iunj?. x^ölZ-
te-i »Iloi- (I.-lUunxen von 
In°!rum' ntcn.LAjl^n- unä1jsst?n(j. 
seilen. 12Z-tl) 

nahe Lcndplah, mit 3^0 Ouadratmeler Gartet?, Einfahrt 
auf ^^wei verschiedei'.en Skraszcn, für -f»ändler und Pro-
se'sionisien geeic'.nel, zu verkaufen. Anzahlung fiinszig 
Miil. Kronen. Llnsi'age: ^aslba, Graz. Lendplaiz 45 

LNlSNiEk'iEUt'Äl!' 
? ^ 
^ y !b 

(Z?Zi5»«I i.-z l^r. 4 
empsielilt: Lpiolv^Lfeii, Kvrdi'wu?'. n!!e .'^i<en i^uciw?:-
kerÄet. 

 ̂Ml! W« liis! 
sosor! tiezielchar, eniziickelidec-, solid gebautes E i n s a-

^ INjli <? n a u s, ieliwelse e'nqerichtet, mit sehr schönen 
L^VÜauiagen, ?).^iitsc!>ast5gedällden und vollsiändigem 
5>ndeiwr. 'Ani'.aiic nn!?r „Günsiiger Weihnachlskaus 

UN 5^uenll"ci)SÄnzeigengas. Graz. Sackstr. 



Nummkr Ks Vom ZI. T.zcMl'r 

kum 

Uqusu? 

^».vkecn? » 57ko«v/^cn 
l^«uru» uno »»»»»vaiic 

N»i«d0k. <zo5i»o5ie^ uutt 1» 

PUN»<lH 

i2z»7 

cogns« 

es5?iei.A55ise 

pei^i4»»i7ei. UKv 

8c)>v!e Alle ^tten pel^ßgsnitul-en ?u tiek derabZe5et?ten preisen nur bei 

S.E0S»0S.0 5cs^KLMZK, 

««AI. I.ULSL. «KUP?PI.»?Z: 11. 

?er^» KepAratur^vvr^st'ätte 

kür ^uto u. Vaxea» l^elcierunx u. 7ape?ieruv5. 

HMillüIl! lsg Z Weil lisk 
So»«t» pret»«. j056tt 

ipIUIVUUM 
Zollti« Preis». 

5sId5Zki!?svsrksuk. 

29. I)r?emb?f 19?^ um 9 ^Kr finclet cZer 
öfkentlicds Ver>?auk von 7033 kx? Osi^in»! I-süttenplu» 
minium in I-I-Zssen im ^zß^L^ine äer Lpecl tlonskirms 
,'si'?in8!'>c?rt' in ^aribof, (^gnkerievg ulics 26 nscd Ar­
tikel 343 lies ttsncl.-Qes. stktt. IS400 

k^vtar Ivan 

^elitunx! ^ur ZW ü 5rsv!sv Issus! 
i??,i-ni!ui- Iv<lc'.ken;?e?<-kiri' au5 de5ten Aluminium, 

»ilbe?veia unä jslif^enlelanx tisitbür t;s!?en Vniein^en-
<Znnx oc^er t^ac'dnalimv. 

k'reislis^e frei. Ins^rzt deifüxon. Dei?,'icIUkonveiijen? ?!urii<'>-'^ 
nsl'lws de5eit.vl!!ixst. ZZZ57 

dzt- u. MsisHUu! 
d-i I^Isnkf>r, ertrsx eicli, k^rriieli k.!el?en. put^s ?u-

MkÄZÄM tkitist, 5f,k0rt de/iel^d?!'. .luek i^f^mmk.rsnsc'ke, 
^I»rlsnkk»u« allk«-

zs irlZ ml^ d!ll>? vsilinuft. kie ^ /in5on 
1v?>an 1iek?<'n l>Iei!ien unlor , i.isie^'^k'nt^iei^^lüiul" ?>n clie 
Ve5WQ!tu0t? t1e5 silaits?. 

edemiimier! 

deKommen de'm 
Verireter V^^cZra 
III liruA, ^aribor, 
Oro^nova ulica N. 

1)38 scl^önzte u. p!'3l<. 
tisc!ie^te ^?i!ing(!itz-
ß^esedelilv-süsl^rel^sau 

^ ist lZer pstenlieste 
2^ g 8 c d a p p 2 r Z t 

KekorWswrt 

« 

kelileilllHiM 
dsster ^75»!? kür ?rikgi!er-I<c>!iw. uncZ lukren-
weise, l'rika'Ier LU'iclc- un«1 XVüsfe!kc^IiIe, ks-^uickokle, 
prims Lucd?.rl5ckeillio??. .?'iN7 un6 ^e<^ciinilten?u cZkn 
billigsten 1'?^e5>>rei^eii Vavvrin ^0?ian ln äruFOv!, 
äruLba z? o. ?., /Vlarlbor, (lre^oröicev? uN I. N9l2 

l» 
Icsusen 8ie lu ?edf mAL'sen preisen bei 12365 

k. 8tsreiL, Asribor. VetrinssIiA ul. 15. 

^  k e p s r s t i s r e N ^  

M »n Q»l08l.ken unä L<.linee5cliulieli xver^len ^ 

W fgckmSnniscli nur bei A 
^ ^srldor, jetit ^lekssnärova ce5ta 57, 
^ ffül^t^r 8!c)venzl(a ul. 12 Zusaelütut. Z2Z86 ^ 

W 8amme!stel!e: ^nica Iraun, OsZjslsi trA l. M 

Natol 
das neue sicherste Mitlel geqen 

kiM üill»- llllll fMm 
Ems Dose 82 Din. bei Noch, 
nakme L8 Din. — Er,«»^t die 
Akicilunq.Ralol'. !?aqreb. Bio-
in^Kti 2!. Erhältlich auch in assen 
Apotheken u Dfocierien. IISöO 

Sinaesendkt 

Ak« Großvater die 
«Srostmuiternohm 
überraschts er si» .^u Weil)-
nachten m't einem vrachkvollen 
t^eschen^-Korf» von Mein!. 
Es flibt in der Tat dein 
?qssen??kres Weidnachts- und 
Nkllli'ahrsqeschenk. cls einen 
solchen Korb, gsilllli M'.f 
sein»«n Me!ns-Z6>lit!oladen 
un^ Pralinees, Meinls feinsten 
.<^asfee- »md Teemischunaeu 
Li»^üren, W?inen. .^eks usw. 
Weifinachts- und Neus>jc»h?s-
Ge^chenk-Ädrlichon in i?der 
belie'iaen ZuIammenNellu"k^ 
«rt)ällllch in allen Filialen 

der Firma 

Julius Mein! 
Ses^r. 156Z. 

> l 
vei»»<ae«?5. vekKkv? l 

>Ve^en pIat?msnß^eI veckauke icli Briefpapier in Wappen u.Kssgetten 
>vie aucl, anclere Artikel lu tlet keradxxeset^ten preisen. 

V. Zurililsva ulSc» S 

— ^ öesicktixen 8!e sicl, äie Auslassen 

UZ.'.I 

Bekanntgabe. 1239^ 

Mit 1. Jänner 1923 beginnen wir im eigenen Kaufe Pod moslom 7 
den Bekneb der 

«tlMIiMöMrili 
verun-

den mil )I«5ta«5ch. 
Ausgelauschl wird: In der Menjalnica 2lleiisandrova ceska 77 und in 
der Fabrik Pod moslom 7. — Unser Beslreben wird es sein, die P. T. 
Kunden wie bisher mit Mahlprodukke, jeht auch mik Oel bestens zu-

srieden zu stellen. Kochachtend 

ll. IMIIill i> Ä MM M U»«!. 
mit be^sdltem postportc» 

^ Ks Vo5e Vinsr 102^ 
.5 . . . 

l0 . . . 350-
vef?en6et per I^iclinskme 

l.v«^ V. vvcüvvic 
k<0Vl 8^v lVvjvoäins). 

in n.lciisterl^Zke lies 8t^l!tpAske5 
mit 5ofmt be/:Iedi??lrer >Vk)iinunF 
j?it uuter 6en giinstiZ^ten 
?<ilillinz5i?ecjin!;un?en ?n ver-
kaufen, event. (lie >Vodmiii? 
»(zfcirt ?u ^cinn'eicn. I>leuti^u 
4 Limmer, kacie- unct l)ien5t-
bvtcn^immer. Klicke «smt 
Xedt'nrZumen, xerSumi^ze viele 
18 ^-liire steuerfrei, elekir'?c!ie 
öeteuctiiun^; m' Oemüse-
u. ^icr^-irlen. ?emeniierie >Vexie. 
?u desiciiijßlen von 9—N 
ocier :j—t i^^zridor, lomSi-
ccva ulica ?15/l. iS.^5 

6HNN kl«?e nickt! sondern versuclie: 
ttast Du 8ckmer7en im Oe-

»tckte? lm xsn^en Kürper? (Zu^Ien Dick I^keum«, ^stin» 
«zckmer^en? ki^t Du ilizermZiZi? emps1n6llck. zzesissn I<kilte 
I.uft so vercien ^inreikunxien mit Ltsafluiä sclimer^stillenä. 
krAfti^encl un6 erkrizckenct vv!rl<en. lnnerlick für äen 

t)ei KsZmflfen, Zciimerxen einige l'ropfen «uk 
Mucker veitsiuz st.^r!ier, Au^^iebl^er unä vlrks-imer sl« 
l'rsnzbrzntvein un6 6.15 beste Littel ciieser ^rt! Lamt 

psckunx uncl ?ortv kosten: 
1 I^!^!<et mit 6 Dc»flpet- o6ef 2 Zsie^kt, K2 Dlnsr 
2 pkikete mit 6 D()!)s)el- lin6 2 8pe^tl. 9k Oinsr 
Z piikete lit 12 Dopsiel- uncl 2 Lneiifl. 1W t)inkr 
6 ?akete mit 18 Vvppet- unll 6 Lpe^il. 24l) vinm 

LesteilunZen cieutlick g<1rc58ieren an 
eua?.?« V. »».».Ik. ^potkeker 

ln Ztvd'c» vonj«. ^lsaplzt? 132, ttrvstgks. 10883 

llirislizmciüiiml! 

sekr ermSLiZten 
pl'eisen im lZzIs^tslie-

12!i88 

vk/^eo «osiM 

Vei7in!5ks uiic» W. 

II Leil?sck empfelilen: Ll>5^ miläe^, dicker 
virliencies ^bktiiirmittel. 

krSftiAt sckvLcke Kincier unä l5r>vsck8en. II 

M» I 

pasiermesZer, Küciienme85er, 8ckeeren 
für alle ^v^ecke, kssierappsrate unä l^asier» 
Klinten in gilen /^u5fttlisunFen empfieklt in 
bester ()u?ili!Zt, ?u bilii^dten Prei5?n 12405 

üiisl lZleiiM wliiznk ü. wes. lirs! 
(Osterreicli), 8ckmieij?»s8e l7. 

^ils?^ssi!^rli^ui'<zn sinä prompt. VVicckervertcAufer kiadatt! 

Xafeläpstl 
aus der lierrschafllichen Windischgrätzschen Guts­
verwallung Rogalec. Prima erstklassige Ware in 
Kisten und Seidenpapierpackung. Prompt ab 
Mnribor zu verkaufen. — Anträge an Ivan 
GölUich, Obstgroßhandlung, KoroSka cesla 128. 

6/° ^SA6/7 /Sc/6/'/77S/?/7. 6/6/° //>/? 6s-
l/S/'/?/'6//s/. 0^/6S'6/'/e/?///e/>S/1^^6/A6S/'S/S 

p,^6/?/7 o^/'ss /?e//s/» SO///S. Ss//?s/-

79. Os^s/7?ibs/' 

./ose/ ^a/6^, //s//7s<. 

Geschäftsmann 
1233S gutsiluierk, gebildet, in den 4()er 

Iahren, edler Charakter, wünsch! mik 
intelligenter» gebildeter Dame anregenden 

Gedankenaustausch. Zuschi^., womöglich mik 
Lichtbild, welches ehrenwörklick rekourniert wird, 

unter ^Vergniigen 1925^^ an die Verw. erbelen. 

I)eMatss8ei»» «. 8pe2erei Le8e!!äkt 

V. V?si!s?Zi, Iu7L>evvs Uli« 11 

empslehlt zu ermäbislken Preisen immer frische Ware, 
sowie Käse, Salami, konservierte Fische, Mandeln, Ro-« 

sinen, Fetgen. Dalleln, Kekse, .Keller-Bonbons, 
ersllasssgen Tee-Rum, LikiZre, gute Flaschenweine l?ZW 

Ueberzeugen Sie sich von den soliden Preisen! 

MWeu-SSM 
Bahnhossnähe, Umgebung Graz, 

sür Lohnarbeit und Kandel gleich 

gut geeignet, elektrischer Betrieb, billige 

Krasl, mil sehr gul fundierler Landwirt­

schaft, silr Milchwirlschast besonders geeignet, 

umständehalber billig zu verKausen. Verkehrs­

kanzlei des Bauernvereines Gra^, Neilschulgasse 3. 

Zu kaufen gesucht ! 
Gut erhaltener Pholo-Apparat 9X12, (Zeih, 
Nettel zc.) mit Dopvelanastigmat, ^u Kausen ge-
sucht. Doläek u. Marini, Gosposka ul. 27 12374 
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Kleiner Anzeiger. 
a-mp-g»»», stillcr oder osf-»er, 
^vlrd mit Neujahr von H»!)NU 
Gewinn dringenden, induslr. Un 

Verschiedene» 

Va».7l«d.v?gal S^Ts .Spe > 
zioi'R» o»aiurV»rl»,MIte »»r 

BUtvuia. ine« 

ternehmen jiegen eine jtnyila's-
einla^e lns Tin. 5s).<M mit 
pioz. Perziusuiu^ gesucht. Tie 
^"^insen wer^>en bei jedem Mn-
uN'^adschlus; nui^g.'z.^hlt. Anträ­
ge nuter „Industrie Maribor" 
an die A>erw. I2;.Zi 

?!culicit. Aufr. unter „A. 5'». Il)" 
an die Aerw. 

«Cch^elbnwschinen Rechenma« ? Verdienst sichern sich 
ichl.i^'il, !>toplermaich.nen, ^'eute all. Stände durch 
vlelfälill^unl^supparate usw.). — den Vertrieb einer c^rvs'.artijien 
Ann»el^».^'.si.'l> mündlich, ichrift-
tlch oder iele^ Hönisch im i<er-
faiissburo. Mariboi. Slov?Ma ^ ,, , . . , 
ulicn 7, Televlion 100. Keine S?sse n werden nnt prima Nohr 
j^iUa.'e! ErsayschreU"ttaschin?n l elnqeflochten, nach Wun,ch .'o.n 
für IN Nevaratilr komlncnde nlneholt nnd ^.uq^st.'llt 
'.>.üiichlneu werden iofort und ^wrbnmchi'rmcisk'r ^^os. 
kostenlos belqostellt! 

i der städtischen Vrurlenw.isie. — 
Sic suchm eincn Pcstcn? Vestel.^Auch ^lorb- und Tiebre' 
len Cie an'? Osisek das Konkurs« yen werden cntgeqenqcnominen 
und '-^^ermittlungsor^^an „Fortu. ^ und auf d.nL solideste äuögefiisi't. 
na". Jede ^^t'unnner brinj^t ausj IL.'N 
aslen (^^el^eudcn des Landes un-
flcsulir n '".'lnnonce» über M be« ^torbwaren sedcr ?lrt, nur (!^lii'n 
ü'i.'ende Posten flu Männer nnd reichster Ausw.^sil, 
^-cauen in serbischer, kroatischer,! Beuellunl^en nach Mas^ od. 
eentscher und unliarischer Spra- > 'il^ichnunl) werd^'n enwesien^e--
6 ) e .  P r ^ i ? ' » e n t t m m c r  q r a i e s  r a t r d C o l t d . ' s t e  
n i c h t  V e s t e t t n n k j e n  z i z r , U n i i o -

nicht elikk^U' und Elelunacherm.',' 
xj ss. j ster, Trq svobode l, neben der 
lnir. ?!>!? einen Monat ?)iu s^lldtisch?n Äliiüenlv.isie^ 

inrt. 
Tinir. ....> ....... .... .^... > 
und auf ein Vierljahr 10(^ Tin. I 

1Ui?:j^sesir elesi'nt 
iheitsvertaus! s'r? 

ieder Ptrsouen sautt (i^e-
iiberniri'l'n ,ur schnellen, soliden ? preisi'xrt 
Schuhrcparaturc» 

inellen. s^ ^ « r 
und l'jsliiien ÄnSsiV)r!iNfl 

"Zchuli . .'I,'eparaturnerlstnlle «(^Gelegenheit" l'n 
Ü^arol ^c''l'ii!. (^'o^rossa nl. -i?. j Berwaltung. 1l...;l 
Annal^nestes'e auch bei ^>os. ^ri-j Bäckerei zn verpachten. Anfmqe 
bilavni trq l8. N2^'I.in der Verwaltung. 12^»!'.) 
iklar^l'rktin^mttnqen und aNe in 
die'e-Z sv'sch eins.<'läsiigen Repa­
raturen übe'niinmt billigst Fr^. 
^i'v''--ni?. Cinspielorjeva nli-
ra 2«',. ISMO 

Perkauft oder vernachtet wird 
ein Lokal bei P'lnlhofslreeke Ma­
ribor. Anfrage in der (^in'iÄ'erei 
Grenorntleva ul. 14. 

Wer tauscht Hans in Maril'or 
oder Umg'" ' für Bcsiy mit 
W-'inaarten und .^)aus aui ^'an-
de? Besitz auch verkäuflich. Äntr. 
unter „Tausch" an ''i ' Verw. 

l.'V? 

Schönes Haus mit sofort beziel)-
barer Wohnung, eicstr. i^'icht, 
Wasserleitung, Karten, eller, 
ist sofort zu verkaufen sanlt de< 
!!^ol^nung^einrichtuug. ^^inkzarto-
va ulira 17. 
^ileiue ttlir'neroi init l^üasljn'.o 
zu verpachten. ''Aufr. 11.''.'!'., 

Seltene Z'erküufc! 
schöner Villcnl^csij; s'.ut Obst­

garten. ii^auplühe, Ac^erlaub, 
Ä^ah" 'nid Ctadtuähe, weg>'n 
Fa .'rl)ältiuss^'n ver^äuf-
li6i. Tin. 

! CpLltlzi^ill stockholv 5'''^"''. Bi^?n 
nälil', gr. (Marlen, Ctatluna, 

Tin. 
Neug^b. 1 
GeHäftslMS in Nadecu 

Tin. 
Vej!g, 7 Joch, durchichnittlich 

8sX>s> !^iter ZVeinernte, !!(>.s>s!sj 
Tinar. 

('^errlichl-i- 7.'is>/'sxi 7". 
Schönes Kafsc?s;ntts sofort si>'g.'n 

Ablöse, deines L?')ons uit?!-
schüft, prinia Posien. ge^'n? ve-
dn.'.ierte Waren'blöse, aros'.er 
Umsatz. 

Dnrlelien. Tin , gesncht 
1. Sal< auf 2-^ '^ro,;.. <> 
Monate. 

bor. KoSpoSka nlira Z8. 

Iu kanfen gesucht 

köP?qK!«Ml>tzqN>SchchV» 

al'e» t?olS., Silber 
mit"5ep EHeU^eine a>lch falf o 
gähne. M« Ilg?r, Ahrma er 

5.-9 ' 

Ueber.N'-'fsNle sämtlicher Srh!?sssr, 
S-'s^r sfkkwcrer Ori^nal Saatha« arbeiten nnd Re"^' t" n sowie 
ser und Samnierqerste 'owie 
Oria'lnn? '^^nn^el'- und Möhrensa-
sanlen ans der Pflanzenzucht 

Auto- und Maschluenre''aratu-
ren Iici iiwrl Ciusoviö Witwe, 
(ijrajska nliea 2. 12.^03 

statte Kirsche, Pfifielback in ^—.. 
<?ach>en, können bis spätestens m^besu'r L.age d. 
?si. Dezember bestellt werdc'n bei 
E. Ianiö und Cteinböck in 7.a« 
lee bei Celje. ^I^ek-tokitergemicht d. 
<5c"^tb'zsers über t!s> Ng. 5?lrs6ies^ 
Oriai'"'l'Nnn''el nnd' Möhrensa­
men bei d''il T'ri''snn'i"ver>'.l<li'n 
in Teutschland an erster Stelle. 

>  . . .  ,  .  1218!) 

Ei-l'e N'.it Eisen«, .^inn-, 
MesNng- nnd Noßhaarboden von 
öen stni^^.'n s'i' III d-'n ir!>bst?li 
wie auch'.^>olzware ieder Att in 
reichster ?luswahl n u r bei ^os. 

Kork'- nnd Siebmackier-
i-k'ifter. Trg svobode l, neben der 
ft.'idti^chen Vrs'ckynwag'?. Nei'a-
ratnren von Sieben nnd ^körben 

Stadt ist sault Inventar sehr 
preiswert zu verkanf'.'n. ?,nschr. 
unter „5ientabel" an die Vtrw. 

I2.M) 

Frifier-Skilon. Im Fi1sier-Sa^ 
lon Mihi Ckrabl ist eine tüchtige 
Damen, ̂ -ri'eürin eingelrosfeil. 
Empfiehlt sich den geehrten Ta­
uten ^^nni ^!o! f'"''sch''?? '"v"is!eren, 
Maniküren, .s-'aarfärben mit 
.s)enna und allen anderen ?^ar-
ben. Abonnentent in- nnd ausser 
dem .<!)ause. Aufr. Gosposka uli-
ca ll. 

Suche Darlehen sis>.M0 Dinar 
.zwecks .^''ansankanf. gebe 28 Pro-
^lent, Sicherstellnng anf besitz er« 

wie auch Sesseln werden zum > fter Sah, li Monate. Angebote 
EinNeckten übernonimen. Postfach s'>.''i, Maribor. 12.'i80 
Kompi'qnon mit n,>NslN Dinar 
wird für .^^o'^un'vortg'.'schäft ge« Kk"NMqnonsin1 wird für ein gnt 

gehendes (i)asthans in Mavilor 

"N d»'?'kNl>^ >">Z Ans-m>lle 
Die billiasten Scknlie. s->andar« unter ..Gaftliaus" in der 5'erw^ Die billigsten Schuhe, ?)andar-
bcit, kanstn Sie bei Fr. Nen« 
liaiie»', Schuhmacher. lV,osposka 
ulica ^^^^i'zbettelsi'ngen wer­
den rasch und billig verfertigt. 

ILM 

Dttr^?niur'z^itter für Kohle, Sand. 
und Schotter. Fcnijter nnd Keller--' 
schul^giiter >oie auch Drahtgitter 
für Eiiifriedulni'.'n nnd .s)ühner-
höf,'. ^»'i,i,insnn''enfänner werden 
nach Wunsch prompt angefertigt, 
l^iros'e'? ?ager von Drahtgeuieben 
für Müilnpr-wecke. Nnr bei Jos. 

Si'b- nnd Drahtgitler-
Er. ' . eiiaer. Trg svol'ode 1. neben 
der städtischen Brückenwage. 

122!^>ci 

Achtung! Ingenieur sucht für ein 
in Maribor befindliches rentab­
le? N'' nob'''en ''"'N Teish^iber 
niit Tin. erbet, 
unter ..?chr rentabel" an die 
?^''^w''ltnna. 12271 

.^lavier zun? Neben wird zur Ver 
fügung gestellt. ?.idov5ka ul. Nl. 

' ' I22l^.? 

.^wei bis drei >^,1.5 gut. 
5'ause finden in s^ra^. sofort l'vst-
ssals'gen Kostplah mit gronem. 
sonni''.'?', ^!'ninev, str<l..^'v ^lus^ 
k'cht n?id ?^'^!'^isieni''n^<'''>^''''.'''?lu? 
künftt' e,-«.'ist Nils Gefäll'gs.'it 
Dr. ^rik Iuritsch, Advokat in 
Mari bor. ''"^^'ksandrovls resta 12. 

. 1227l'. 
5tebe en,'lichen Unterricht! An­
träge unter „Englisch" an die 

^ntes billiges Mittag- und 
Abendessen für mehrere ??-rän-
lein zn haben. Aufr. Pw. 12277 
Darlehen oder ein stiller Koin-
pagnon wild a>^?nchi Hilf 1 
Zr'schr. unter „Gi'ter Perd!."'st" 
an die ^i^rw. 

„Gafthaus" in der v<erw. 
12.is.s? 

Kealitäten 

WGSSiWGSTchchjGWGDD 

Schöner kleiner Bcsij;» -X l^eh-
ftunden vml Maribo-. für Pen-
fionisten feln- ' nreis--
wert .zu verkaufen oder utit ein. 
s>aus zu tan'chen. Anfr. Mariia 
Vrezse li<> bei Mar,bor. 12.'^11 

Besitz. 5 Joch, gute (Gebäude, 
W(M1 Dinar. Vriefe uuter 
„Spottpreis" an e Ä^w. I22!)8 

Besit! wird von ordnu.. .lieb 'n-
den El)eluten ohne Kinder in 
Pacht genoulmen. Znfchri.len u. 
»Besitz l!>2i'," s-n die Bw. 122U 

^lanf, !^:crkauf un 
Realitätei?, Fabriken aller Art 
erzielt jeditz^uann ani fchnellsten, 
wo man wünicht lKänfer von 
Provisiou befreit) durch das Re-
alttäteilbüro „Slivar", Ljuloiut'r 
Slari tn, ^7. S^)S. 12()1'.> 

iiteschü'ftshaus an? ^^'ande iin 
Mariborer Be.zirl, stvcüioch, im 
besten Zustande, neben .Kirche n. 
Cchnle, an der Be.;irl ^strafie ge. 
legen, ist lamt Wirtschaftsgebäu­
de, Maga.zinen, (^^ark'n, 2 Joch 
vt^'n'sen zu verkansen. > '^^ause 
selbst eine best eingeführte s^^e-
unschtwareuhandlulni, Post- und 
Telephonanit uud.'i'schöne 
uungen, vou welchen eine mit ge 
räutn. .'j Ziminern n. i^Uiche sof 
beziehbar ist. Auch d. (veschäst s' 
Warenlager wird nnter günstig' 
?zas,snngsbedn'!^"" >. is sl'fs,vf ,1.«^ 
kanft. Anträge ntiter ,.(^;esck.if»s' 
t'-n>S 1?^7l)" an die 12 ;22 

Fchreibmo'^^ine, Remtiton 
Äiyna?«^ n> kaufen pes^lcht. 

Antlä's an Cermak, Sivm^lion 
lrg 13 I. 1ZL18 

Woo^Ihund wird ^au'en c-,c-
fucht. Altlliauörova cefta «. 
ätock^ 

(^röf'.ere Mengen Wei,i^uch.'n, 
Ahorn, Nus^, Lindeu, (5?chen und 
Rotbuchenrundholz wird gegeu 
sosoitige Be^zahlnng ständ'.g ge­
kauft. Anträge an Firnia T>in!o 
Krstan, Maribor, Maistrova u!i-
c a I Zi. 

Dortselbst werden für ständige, 
gau.zsälirige i^'ieferiing von ,Füch­
ten, Tannen, Kiefer nnd ^'är-
ch>.nbretler I. und 2. Qn.ilis.it in 
feder Menge direkt vom Piodn-
.zenlen nnd Sägebesil?er l'^'sucht. 
welche das .?»olz nach Mas; ein­
schneiden würden. Bezahlung ?o-
fort be, nähme. <1-^,81 

Kanfe iedes Onantnm fchöne ge-
snnde Sortenäpfel. .siole anch 
selbst ^!adi, .Kau'>"^nn 
Ale^^rest-^. 121l^s> 

5der Pianino zn fan-
fen gelu-'^'t. ?si»sr. Vw. 122»',l 

Siftwanne z>l kaufen geln-cht. 
Adr. Verw. 12.'j07 

Iu verkaufe« 

Eine liomplelte 4 m 
breit und 7 m lqni samt einer 
Dovpelttlr. 2 Fei slern und einer 
einsact». Tkr al? ein t^leinesMa-
«»«i^in oi^er lkciraie verwendbar, 
'ift im des^-'n Zustande.'o«ie einige 
E'chevpfoslen usw. we?en Nbor. 
li^dlunq vroi«wert veri^aufsn. 
Anlragsn in der 'Z'erw. l?i5? 

flsab»?«!?, Vsl^sni^'oeki. 5!;re-
gstri^il'eya ulica 16, Pc'rt r>^e 
re«lls IS? 4k 

<'^tl!er^a!ten''s 
be» zu ?er!<aufen. Adresse in 
Verw^liniq. I22ll' 

Wa»'»n-olzi. sait ueu^ preiqwprf. 
'Mii^enra'ne'rjeva ul^ca 8. 1. Sl. 
Dir 5. ILZll 

eslxrne 
tiut' tiefte Qua'ität. HrSize 5!^ 
und 8l>zu verl^aufen. Auzuffagen 
!^le!'sandrova eesia l l.r'elm Kaus-
desorqer. 1L2IS 

Zwei tkis»ttdgh«?rÄSl^.e. ganz 
neu. billig .zu i'erl'a>''/'. Wilden-
rainerjev« ttlica lt?. 1. Stoch. 
Tttr 3. 

Ävortier fciini Verpfl?ci.inci zu 
vernetzen. Anfragen Marijitta 
ulica UV Paricrre lechti». 12-5^ 

Wei^eNotweinerAtth?,»r,Frltd-
brnlen. schdne Kaviiitza-nanin' 

>'/, Me'er "e? 
St -'i. ^ v) nj e. .''Lk' Vv:. 12: L? 

Vsr'chiek'eN'^ Wsthn^'chkL- und 
Aci!s-?Seichenl;e, Kl öcr-

^plei'actc. jchijner ^«.ia eripel,, 
t^loolpel^. Äu'che^'p^lz. "e 

Wcl!,nacht!)qcjchc^ . ?! jähnaer 
schl^'..'r al-'.u'.'den. 

Tin). Vr^aneva ul 

)tiuslkln?trunlen!e, l!:üche^. Spiegel, gen^'i^'en. 7i»>^U.', 
ardeitsn. vci c^itdene l)j.e!. ^ ^>u.l)uie>i rel <u i .ich .'der zu lau 
schla üt!-i.an. vol.^ugtlche Ao>z. i'ch'-u gegen giiteri, utenec »er-
>?aar'Älalrol)en T-;.'p?ziS sa ^ oder T.iineui^'hrrad. ''Ui c. 
Dop^cl;' ^ c^e«. 1 
undelw^ge.,. samooar. Sio)el», 

LtZlchulie. antliis ^/.-.tt^e ^ei« 
ichieüuixv. ^ 'c^chm.ol, .»»oro-^ » 
«Ita lö. t. ^lock. 

Billig! I-''ett.!N',na. uea, f. 
schlaiu'en .<x'rrn, i'cei 
warine .verreniniee '.i.'is^. 
Fizdamenlv.it 2l:t) Tin., ie>i.' l?o 
he uud uiedeie Talnen'ch: he .i, 
ild !! -> ie Diu. ul. 

.A), Tür vou 1 ' I; 
Uhr. 1_>.'^57 

.. »l ' ''"ni-^'-ilchlanucn zu 
lu.i.» 2.') ^'iler Iul)i!t '...vert 
zu verlausen s0l..'ie e.n <.5isenbal:-
nerpelz. Äe..^o<.ie'.!^.a ul'.- I'', 

I. 12!; 

>? Mff 
^ a 

Einspjelerjeva nlica 

Li'i7^cr - ^^c'.hmnf. ?, W'rt-
heiinlassen, v'"' ied'n' gebr^''ch 
te Möbel billig zn h >ben .>'.i 
Ferkel Vin.'ti.-/^/ 'enö'a iili.v, R 

Li.'.-.c u.:d o?rtcilsjafto 
nach>!gch^^c'lf?! 

illig "I "ersansen. Kassetieii für <'> ^ 
1^.^)7 ^ verschied'ne aul ."-e I.e.gegv.-. wi. i",-!. 'lV-iexk-ZN 

(iin- und .'imci linuer, bl;-e^ ! 
ler, echte.' i '/e^ lnd 
Mvflu!e vlc.', l'il'ia'l zii s' ''.e!l b. I 
Ferdo Viinelie. .^lori^'u.'' nl'/a ! 
^^r. 1l>. 

lon?, ^toupee, .vaiid-l>uei!l >ii>. 
^illlilien bei F' '''ne .> a' 
'looan'^ü i'g. ne!'ell dei '^lev'l.''-
l'an"fn'> '' >iv» 

Kin'^rr - ig zu 
verlaufen. Anfr. Tlalöla ulica 
i1/1. 12;»2 

Pttpp^.n-vag«^tt, P!ii-"''n'ü >'e l 
^er'>ufen. Taltenb.ichova -'s. 27. n'.ödl 
" l^'jsll Part. 

'r für starken'<'erru 
Matros-nbluse. schwarzes Ta- weit VI- vc^saufen i ^ 
menkostl!'.!:, Kran " .l^ch.tll.n! ' >u.'l . 
b. Schi'e!de''N!ciiser Penec. ! . .. - ^, ̂ 'lei-'^csiau 
nova ulica 1. l2!',Uti! eiserner zu !)< x ''.» 

lausen. Trdinova lilira .i'! i^-erv '.ii 
lV.i 

"pür. ><>.'> an I 'ti 
Als'^ va cc!,a 

Einige . - ^Nci'^nnsszs^ii'le 
billig zu verkaufen. Alessand"o-^ ..^ 
va ces'a Tür '>. 122.')'-^ ^ "r 

.I '! ! 
122^", ^ 

Nl't 
n. 

2. 
! '0 

li'i 
I '>>"! 

. "-

lull' .zu ve'fanfen. ' s.'i 

Ein schönes ^''"dcrk'itt zn '.ler^ 
''aufln. Sn ' 
Nr. 

'a ul. l^. -NN' 
1227! 

iWe:l?nacht^'^g''scbenk.) ^hl'-' ilia. r.'.. I'l 
^elnni^la nlic.i U 1. 12!^^<; 
Alte Korel'i^cl, zwei Pv.-'iiu^iuU' uu^l.'u. Ailir. 

... .' . ! pr>.i'.'we'.t zu ver'i!i>'en. s'o-
Sin -in'kcr l im <>!c'mwi^ 
fnr ledeu Zweci sowie ani^>?'re .. - . ,l.. .>. . >au 
('^Gegenstände, braiichbar für eiile! ^ u'iiel. lur^.. >!'jber-
Sc'N:e!de'N>!'rlstätie, n-egen Ab- Prei'.'v.>erl .i v'^riaiifen. -> 

- ' ' ' K>iro->ta ce,t.i t-., im s!.>:>>st. ic 
'^.lU!.>!>^e '11!^ 

" 'l 
'. ̂ 

eise aiuistig zu verlaufen. An^r. 
'^''e.w. ' 

" ' f,nt c'r-
hallen sNnsz), billig zn verkan-
s"" " "'si'-rt. (^os?'o>''ka 
illica 27. 11 

-ene 
vogel^ 

^llitssch'ihe, Marke „Ei.)-/'N'l>nnng" -'Ie 
und e'" 

n> 

. ^ 2 .'liiiiiie" n'?> !'che. 

I I  < ' r e c h t s . e l ' e t - r . ' " ! ' ^ ^  '  l "  u ! e .  !c!'t '!iid i. 

i?e!i. lebr w?'Zng aesni'nc'''t. ist ^u"! od.r a.ic>! i!l z i " 
preiswert ve,laufen. Änzii-,--'. 
fl-agen bei Sbi'disit'i: Stevi? Ten'-'^'lu erw. 

tnin), 5''erren^ch'ilie Nr. zn 
verkaiiken^ ^'-v-.^ios^a ns. !'>l'>/1, 
Tiir 5). zwisch'n t>nd .') Uhr. 

mm 

Weich. Schlaf,zimnler, tien, weis^ 
ema?l!ie l, l'i!'!l^osl^iosna uli­
ca Nc. !>, Tiscble^ei. 12M'.) 
Zwei B'lnterröcke ein Kntsche^'-
rock bei ^'orber. S-'^'neideriuei-
ster. Wildenrainerjeva ulica 
billig. 1220! 
L^ttomane, neu, preiswert zn ver­
sa,neu. Principova ulica <'>, Part. 
Melje. 12228 
Schöues Pferd, Stille, Tevpelvo-
un. 8 Jahre alt. zahni, saint Ku­
tschierwagerl. Btnst und Kliin-
metgeschirr nur an Tierliebha, 
bel zu verkaufen Nefleltanten 
niollen uuter „Toppe^^'onn" die 
Adressen an die!iierw. send.'n. 

122 l-'. 
Lastenattto, 1 bis Tonnen, wird 
billig v'r'^ault. :>ieflellanten uwl-
len die Adressen an die 'il^e^ival-
tung einsenden uuter „Ailto 
1'.'21". 12^1:; 
Füufsährige scbwere Stute, ein­
jährig ' Wo'f-'l?nndin l2l!l^ Tin) 
zn verkaufen, ^rankaseriie, 1. -'i 
Tür 

v^.rlb»7^ Äl.>i«»oko».^k.,,, Ä-kn« .Pm-n-r" »" 
12!;.U ^''rill zu v^ '.cl! 

i _ .  

' '  '  

Eiile lanae Da?'s"n i^jeni-

feu^ Ans,-iuöl'lic les Zi«-:"cr i'^t 

NU'^'N! Ad'.'. 'l^'e!'N'. 1 
l....,....»- e>in? '^' Ul'i' ?.i > ar., 

^^'^'i vssegiiila I'? cii! ^''vr 'nein 
D. i ei n chnhe^ unt ^P'Ngen 5vrn,. '>r.-
blllig zu v '.^a'i'en. Ann-, ' >1.1 " l-ns.^ i -- ''? 
stVova uli 'a 1 2. 1 ) i^ ^'' ' .!_ 

'I!!?''-?c 

7"'U »l-V! 
IM! 

goftricktkZ.aosl«« s.,ml!«,ii olkllr. Uclu m,r .". s-.ü«, 
<^ci>>u ui i' . auf''" 
ulica 28, .^iiligoc. .<'jof. 

rein'" 
wachsam, zu vl'rlaiifen. Alel'iu 
d"- c'sla s>7/2. l'2.">!j2 
Ein Wl-'aaeii .sicu i^l zii verklizk-
feil bei Alois Ti?cI)Ier, St. Iis b. 

zu vevg/l'-'.i. 'i. 'ln 
Pli'.'! l 

.^tal'iiN'tl ist an i ''' - 'in 
UNI oder ol'ne >n 
verinieten. Ailfr. in 1 if-
rrafik C^^rai^!: tra. 

Maribor. ^ l 
12'71 

Bessere-: so!!^' 
> zu einer i :?d it n.k (:izf 

Bizsendorser Flügel, ^'ateriu^ 
ntagica, Ka'' . '''''deu'"'Ni:e, 
Eislasten, .Kleiderstäiii'ier. 

'!'l'ettaufen!'0ka^ 
l2.i'>; 

W^il'n5'''^sg<chcnkc ii.u c-in.ie. '^'''^bnuna g.'üo"!!'^'^'. -^ai 
laiigt. Slowen. ui'^ iiecieva ul^ l.'' 2. ^.^iir <i. 1 ^^7'> 
cher, Noniaiie. neiie iiidiiche Mär 
chen. Jugendbücher, .'^iacl Min. ^iN'^r-'lil"e in? ?ii 
Unteriiclu'.'buere aller Spracliui. i?erinictcn. Aiin'. B^k'w. 12"?:^ 
aucli aiiliguariich. '.Z^ri^'ivaviere. 
M'^..iustt. ,^orn?at. bls.nidn-,' 

Niesen 

reizende ^.V'eilheiten die berühm­
ten x^^et!e"l> ni 'cl)eu '.»an !2 ^in. 
aufwärts. <'iichhandlnng Scheid^ 
bach, lVos"0'5la ul. 2"!. ' 12!i!^7, 

dro>.'a cesta 11. 2. St. rechis. > s» 
12.'^0.') ' 

c!^u U'eis', g.'st''i -stes .t'-zstüm, e.an'. 
nei " 

'LcrrenlvintorriZkke, .'^'^errenailz'":-
ge. Danleninänlel. .Kleider. IiiM 
pers. Spangenschuhe, Dalnen^ 

Tin loekes ^imner o>ine 'c5e!-.-
bsii':''ung e^c''.!c^' i«si. 
Anlrc^ge unlsr,7. Dc^emcoi- luz-?.' 
<zn die ?erwa1!»lnfl. ' .tionzerlzitiii'r zu veriaiifeu. An 

fraae )>:azlagova ul. l,:. Keller- —."7—-T-,"-
wohinnig. vcscrgt m-r ein ^-'s.'ll ^'on 

heinden, Pel^e. Etageren, ^ Wc.^en i^Zaninmattgels sehr billia! uil l. 
peiilast-'n. Ofenscliir'no, Noten ! foiui^l. Schliifziiumer. a'eiche Uui ? 
i!nd Becich. Koro-it'.. ^ 7 2 ! harte Bellen. 1.') .',! ästen.'Vor- " ' 
ifrühere Bürgerstras'e), Tür 8. > ziüiiue-u'aiid. '-i'vrziinlne''lasten. 

122^1 
Schmie Weil''nch^s. und .s'?ch-
.zci<c',esch..'nke? Silber>''!n's^^t^, Sil-
beileucl'ler. silbernes Tint>'nsis'„ 
'^?elkenalac.. Eierservi'.'e. Basen 
nnt Silber'^lnnu'n. '"v'n' 
löflel. Teeservice. Molkalorvice. 
Punschservice. Figuren, anli'^c 
Uhr. feine 
ne 

^'Mre.l'tisch 20»>, uchcnkredenz 
Ai!^>,uglisch 22s>. ,'')iinn?er 

! drei bis vier tl in!''-.',! ..'au'' n 
oder 2. '^tocl ein." " 

'  ' i ! r e ! ' N i  ' u  
Taust!» "iit ^chöue-.n :^^a:al von 
I'^Iänine" IN der S:a .'. 
Ai!' 'i ^1 
an die 

^ssel, '>)aich>iül, u,:. Marn'or n. ; t" >71! 

sNi, ^pii.eiivou u ae. v^i'1 I.... . ... 

Ubr. felne Teller. Kassellen. lei-l onch Weibmen für'B''ulea.^ ^ii'd 
ne ^'^-lilda,'eiten, Vorhänge, ich"' ein ei-erne-.- '.ci. n, '-.'v'.n.s.'.' 

"'e> -ned. Ki"'0k^,'eva nl. s'. >'iihe-

Pil.'.eiivoUiänge. Berlailf j .,., 
m>» <,«,,» »m ZI. H-vm».»-. - ^ > U' 
Noiov/.Ii ti'g 8'I snif.?. ! l !.» ü^i-ll^v 

ll'^^i'nli ! l"'!" 
.'^lalka-i^nvLqcl, br've aNl-^e^ 

re Bürgerstraste) 7/2, Tin-
12?'..'i 

Ein Paar 'ilni,ic' ?^nslblutv'!'r' 

Feldgrüne'' 
Sports acke, 
und sclnvaz 

.'i ^'Itejer^ rr^fx' 
"'.'leider, 
?^'.nicn,"ai,lei zu 

ein neuer Kiitschienv ^gen sainl 
2 Paar s^elchirren 'li'^^in ^n ve' -
laiifen. "^nschr. nn!. ./Ureis.'N'rl" 
an die Berw. 12l!i7 

.?il'''.ier . ̂anntlen. echie 
!'i l.'^, ?' s"? ''I) <>.,h sin. ..! .'1 
Nr. 1, itu .>^i.'j. 

KöMn sucln Pus 

»n' der i. , . '-'n.rt.^lkc'r, saiikn'! 
..My.fdZttt'or' dei. slow..'ro>! 

^ ! sl»0'^dei'.t, e!ii'ich > 

^a'nic!^ au 

^ . r.. .... > 
I'l l 

'»c.', z ^ 
än^e'.n 

an 

'!se iiiit. 
V 12.'.l!» 

--.^Iiil-

sleisng, 
'!e zu 
'.NN?? 

»21; 

» 



.»iriiriit ZeN««' Mummcr vom 21. Tczeinvcr Iv?t 

«einer Aaselger Gorlsehung). 

SteVeagejttche 
5in tnchtkIer, geprüfter Mäschi» 
vift ^Spezialist auck bei Cauq-
yasmotorenV 4Z l^tihre alt, sucht 
mit seiner ?kamilie sFrau und Z 
Ltinder vlin Is, bis 22 Jahren, d. 
Cohn auch gevrufter 5^. i-er) ent. 
sprechenden Dauerposteii qleich 
oder später. Anträqe unter 
schinenschlosser" an die Beriv. 

Perfekte Herrschaftstöchin sucht 
Posten als Wirtschafterin, c,eht 
auch auswärts. Anträge unter 
«Wirtschafterin" an die Veriv. 

Zimmerfrau, 40 Inlire alt, mit 
Eprachenkenntnissen und guten 
Referenzen, sucht Posten in ein. 
besieren Hotel. Adresse in der ^^e^ 
waltung. 
Kanzlei-Beamtin,, in nllen ein­
schlügigen Fächern bestens ver­
siert, p^lllommen selk'ständige 
Arlieiterin, sowie auch gute 
Rechnerin, deutsche Korrepon-
dentin. lnlan^^sicher, mit langsäs)-
risier Prari'?. luckit per l. !^nnuer 
ll«25 selbständige Stelle. (^)efl. 
Anbote unter „(^owisseul, an 
die Verw. 

Offen« Attlle« 

Tüchtiger, repräsentativer nud 
fachkundiger Weinreiscnder, f>eid. 
Landessprachen mächtig, gut ein­
geführt in Maril'or und Unl.i?« 
buna. wird für ein 
WeinkjandlnngähtiuS gesucht. Tie 
jenigen, welche auf einen Tauer-
polten rekle'tieren, men-'n ilin' 
Offerte nebst Referenzen. Licht­
bild und l^ebaltsansprüchen. Tiei-
fesnesen usw. eink-'ndcn unter 
„Dauerposten 1s).(X!0" an die 
Verwaltung. 12.^1:; 

Lehrsunqe für l^^emischtwaren» 
Kandlung wird sofort aufgenom­
men. Borzustellen im Geschiiftc' 
Franjo Resnik, KrSevina. li?l.1l 
^ul',rni?r?skttttcher, verläs^lich, 
verständig, mit guten Zeugnissen 
für Tauerpo^ten in Ma' ibor ge­
sucht. Verlieiratete bevorzugt. 
Anträge an die Ve-waltung unt. 
„Fukirwerkäkutsch''r". 

Gefvvde« - Verloren 

«««««« «»«««»«ckPSZ 

Zugelaufen schöner Aolfsliund, 
ab',ukiolen gegen IVO Tin. Veloh 
nung. Adr. Verw. 

Ilorre^ndenz 

(Gutsituiert. Aefc^^s^^mann sucht 
Bekanntschaft mit einer etwas 
vermögenden Frau, Alter zwksch. 
M und 4s) Ial)ren. .<!)eirat nicht 
ausgeschlossen. A'trciae nnter 
„Neusahr 1^5?" an die "nv. 

l228.-, 
Besseres 42jahr. nicht 
ganz wim'cht ehr­
bare Bekanntschaft mit einem 
soliden f"'rrn nicht unt. 50 Iah­
ren. lVefl. Antr. unter „l^ilürk 
"nf l9L.V' "n die Verw. l2!i71 
Heirat? ??iele .Herren des In" ' 
Ausland, in bes^ ^"^'tion. Fa­
brikanten, Beamte usw., wünlch. 
alückl n. ohne 
Dermög., Auskft. diskret. Stab­
ren. 11.^, Stolpi^'^'<'str. 
4^. 12175 

nen. viele d'"ltsche Dä­
mon. a. m. ^^'palität. u^w. 
wünsch g^i"'i^^. 5^''i''c»t. ^l'rren, 
auch os'ne Bermögen, An^^'unkt 
s^r- > 11" 
'li'f'l'estr. 48. 12174 

Kurr-«. Lais?!» 

terie Lesc^näkt 

.luk einer verl<elir5relclien 
8ti'göe. f8t dilll^ 7U Hss«r» 
lesukq?», ./^kisfiix^en nnter 
.Oesuncles Ocseliiilt^ in 
6er Ver>v. 6es kl. 12l)Z3 

lillinsk» ul. 44 »M fMM 
U«ksutt pkaetons, l-in?er-, Lin- utiä ^veispSnner- unc! 
QummivsAen, neu v. ^edrauckt. Lcklitten u. ^ocleln. 
^nkertixunss von ^utokarosserien sovie l-sekierunxen. 
/^ucd veräea I^epsrsturen übernommen. lo^gg 

1nxnleur-(;e5e!!8ck»lt KommsnditxezellsckAtt 

^dtelwnx l: ^ Rd»«I»>ß»unW»» I 

von teliniseken ^inriclitunxen incjustrlelle» '^erke un6 
von (ZedZuclen sller >^rt kür Hlle ?vecke «»»«»»»»--» 

^dtejlunx ll: s auß»«vt»>H ^ 75KI 

un6 lnteresgenvvrtretuns? slier ^rt. Wk slle ?vec!(e Ver> 
trauenzZAcken. Orünäunxen 

^dtelwnz IN: ^ ^ 

vurek l!le )^rd«Iten unsere! /^t>teilun^en I unä II sller-
beste Leziedunxen! vader I^ieferun? von ollen ^s-
5cdtnen unä ^nlszen — Umd-iu — pl^ne — ksulcitunl;. 

k»«>vdGul»0rD»«iOn 

perksvec S- Valjsic 

IrUGugmig von Uqu««?«« 
0G»»vrtV,v>nvn un«t Zvrupo 

ln »E»rldo?, »HsU»lla «s»»« Dir. Z 
empflelilt vor »Ilem iliren xwSen Vorrst 
vonHssor»0sII«Ii»t«mVSrmoutI>R»sen 
6er von clen dernlimtesten ^s?ten. .ils 
»Ilxemeinez unci >^'jrk5smste5 tteiimittel 
Aeeen verscdieäene innere Krankkeitei. 
UN?de5nnäer5 clen kekonvslez^enten uncl 
sckvSckllcken Personen gis LtSrkemittel 
snempkoklen virci. .^uLeräem 5inä 5tSncIix 
n. TU jeder ^eit äie versciiieäenst. 
kum, RUW0«It» uuä »Zf?up» zur 

Verlü^nn^. ?!99l 

5 a ^ I V I^lkien. (iuL. ^ctulle, Knoci^en. (ilk»5, 
^ ^ ^ por^ellsn, I^Ktlern. ^eutuck, l^einen 

Papier. I.ecler l<»ukt u. de^stilt desten» 

«lkvkivkk 
»«arldo?, 0rav»ka ul. 15 

s«o 
putztmltcrn, ?ut^>vvlle, /^ükulkiturpn-
pier.Lctileik-u.polierscl^ejtienaus'l'uck, 

? HU V» U> l-einen.lielert elie^cn^etiilllLst. 

I 
, »  V H S »  

VVortmarke xesetzlicii xesckiitit! >lt Vortmarke xeset^llcli xesckütit! 

Ivlst»»«!» vvn »o»vsl. QusIIIS» 

erkältlick in ZrüLeren LAelcereien, Lpe^erei- un6 Velikatessenkai^älunß^en. 

ZpsÄalltSt fvr 6en Veiknscktstisek. » preis pro psieet 8 oin. 

1?Z5l 

»»»»»»»>1 

^U5t?o îst 

7^pe l 9/24 P8, sug-

x^e^eicknet erdslten, 5kgck ^icdelin 

Ladle, sekr ^ut bereift, mit ^^e-

tylenbeleucktuti^, i8t v^exen ^n-

scliafkunß^ elneg ^röLeren 

sekr preiswert 7ll verkaufen. ^n> 

7ukra^en be!: 

piKic» 
i.kvka?Av«»c. P7VI 

KakIsnvsrllvIirs Anstslt Z».-V. 
In w»»«« 

5? leo «I. e 5? 
aller ^rt. in xsnien >Vgxxons 
?u öerxverks-örixinsipkeizen tür 
llen ttsusdeclsri. sovle aucd tür 
lnclustrieunternelimunzen. liefert 
en ^os 
«NÄ IlQli» «»er ^rt un6 »lter 
Oattunxen un6 emplieliit deson, 
6er5 ersticlszsixen tsckeciioslovs» 
klsclien un<I englischen Koks tüt 1b76 
Qivereten uncl <jen ttsusdeöark, 
Lckmiedekokle, 8ckv«s?kokle un<I 

A.»L. 
In AGIKIoRIk»^» «II«» HS, s. »toek. 

Illlm 

sür Melhnachitn kaufen Sie billigst bei 

^akobl^sk, ?^sridor,(Zlavnitrg2 

Geschenke 

S c h r a u b e n  § a k r i k  d e r  

Splosna stavdena drusda 

Marl!.?r M?ksandrovzcsstalZ Marlbor 

G liefert G 

H IZolztchräu- G 

D den jeder 5lrt und U 

M Lröhe und?lek!?nleten >o«>z D 

G aus Cissn, Kupfer. Mes-

D slng sowie auch aus Aluminium. D 

ll!rlIl!-KM-MzWe 
ttaaclbetrieb «uk 3 k^itü Oestel! neu, unbenutzt, 

ZUM Killben preise 2U verksuken. 

« Q u / e »  .  v A k a i o i » !  

verkauken. 70>Vag^xon sus 

terscblSAerunß^ 1923/24, prompt liek^ 

franko >VaZ^on 8v. l-ovrenc na ärsvskt. 

polju. Preisangebote sn lovsrna strojZI, 

LtrniZLe, Zlovenij». ^ 

Zucker 
IS« 

am dilligsten 
in der 5iliale 

Zullo Meinl d. d. 
MWWWW>WW>D»V«>MMWWM>WWW>» S0SP0Slia UU^a 7 

und z>var: >varfelsucker per Kilogramm VW. 16*50 
l2208 Kristallzucker. . vln. l4 50 

IlN^kWlWlWlZlWlWlZl^l^lZWlMMWWkWlZ 

1VS8 

P»t«ntlns«nl«ur-Sur«»u 
clVll^li^cze^ev« M. 

/«»rldor 5»S. Vetrlnj»ka utte» 'relepdon l^r. 2l2 
üdernlmmt slle. clen ^Lintlungssekut? im In- ockek /^us> 
lsnlle detretien6en /^nmeläanxen, tecl?nlscde Outscktea, 

Ververtmixen und Konstruktionen: Kan^lelleiter: 
vo. tecli«. pezzZerunxskst l. ?.. vom 
Kreisxericltts-prSsicllum l^iirldor bestellter unck beeideter 
»ttlnälzer patent-tSeknIselier 5sc!»verst«ac!i8eff. ll 16S 

Zckuti vor 
lnieletlonÜ 

LesetZllick Zesciiützt im In- uncl ^uslsnäs. 

VOI'ESllSZ 8vikenv»tHvvvckuax u»e Zeikevmanxvl. 8parsam» 

Itvl^ !m 8vK?vvvOrI?rAuvI>. Hz^A^ivaiseli SÄuIieirstv VssvIiFLle^valtvK^ 

/^vsvI>k??llvA^sprv!s« ?!vr^v jv^vr Vssvliivilv^^v» 

Dieser 8eifenpulver-/<utomat. velclier s'ckon vom liygieniselien 8tsn6punkte aus in üttentllcken 
>Vemtern uncl ^nstslten, l<snnl<endttu5!ern, Lcliulen. xr^lZeren öureaux, Kcintcis.';. Knsinos etc. nlcilit ieluc:n 
?;ollte. verdinclert infolge seiner Kon'^truktion jecle UebertraZunL einer Inkektionslirankl^eit. cler man 
sc) liNuli? «?u5?eset?t ist.Zcllon sus ciiesem (iruncie allein, oline sul clle l<olos8^le Leifenerspsrnls Iun>vel» 
senä. empfic:t,lt sicl^ clle ^nscl,«Nun? äes Apparates, velclier dereits in vielen ttunclerten vc)n 
^c:mtern vc)r^ulin<1en ist uncl allgemeinen ^nlil^nß^ ^elunclen llnt. ^ein sntlsesitisclies seuen^ulver, 
xvelelie!? niclit nur 2ur plie^e cler k'lAncle, scinciern nucil /ur Pflege cles Oe^iiLiites lzciej^net ist, vvluc^e 
lurcii clle llervorr^genclstcin ^er?te snerliannt. cla es xsrantlert so<lakrvl kius clcm leiiisten ivoli-
naterisl lierxestelst ist. — Qedrsuclisanveisunxx: ^kin lzeleuclite cllc: ^lüncle, cliiiclie an clem Neuel 
ncl cler /^lltvMl^t ILÜt nun ein ^entlLencles ()uAntum 8l:isensiulver lieraus,. ^velc^lies clurc^li I^c^iizen cler 

i^lttncle einen releliliclien 8cllsum l)ilclet. Die I^zn^lilüllun^ f^esLliielit. incleni m.in clen Decl<el ein ven^A 
l^edt un^ aus 6je Leite scluebt l „I>Iickt ärelien!" — kliur eclit mit ^er l^arke l32/!> 

.1. Î kIZsr. îen. II. ̂ 2,»Ns»»rsas S0, Vel. Xr. 4S0S2 
xvoliin sucli Lälntliclie l^esteüuns^en 2u ricliten 8in6. >Xer^tIicK emptolilen. kekeren^en suk ^Ullsc!^» 

^er^tlick anel'kannt. Vyr k^»ck»timunLen virÄ xevsrnt. 
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Ve8te Mnterdesekukuns 
pss«!»»«« Il0»t«n>o». l172t DM^ HW ^ ̂  W V Pfkiz^-lz's kszte^ 

«» 
e s k s  „ k v k v o s  

kinäen tZß^Iick 7>vl8cken 20 Udr unä 1 l^dr 

Zinkonieleonrerte 

gus^efükrt von l6^gnn6er^iIitAfkgpelle statt. 

?um 7aklreicken Lesucli empkiedt sicd 

!22 ̂ 4 Il»v»rnIi Nvrop», 

^svsrns ̂ rsnStvvsn 

!Wliiz. A.. ZuMs. !l. lliill Ackg. ??. lleiM ISZii 
vekZtSsktes 

bei verlAnxierter 8perrstun6e. Lestsenommierte Oülms-
tinervveine unci 8ne?isI-k^Izzclien>veinc! ?u 15, 2ll un(j 
M Oinss. Den p. 1°. (Zzzien steken Klud^immer ?ur 
Verlüßiunx. Um 7slilreicken ^usprucli ersuckt 

IVA^ xoxo^. 

Solzmvbtl 

Slsenmvbet 

Baromvbel 

ravkzierermvb. 

Dettworm 

Teppiche «»s 

Dl' ^^nae 

Mo-elftoffe 

Dktlsedern 
tUlZN il l l 

Nöbel'U.TevPichYau^ 

Karl Vreis 
M«rtbsr, «ospotto 
«lie« 20 Virchanhau 

l^reie Bestchtlqung! 
Kein Kaufzwang! 
Preislisten gratis 

VevkWuakiÄÄS 

p?Lkkk«ks ^e?ki^s«kss-

u?^Ä bssuj!skrsKS5«ksi,kG-
O-imentAseken. »i>e ^k,en. 8ckul«-, 

Qelä usv. tn xrover ^usxvskl bei: 

s^IvkLsnÄrovs c. HZ 
eigen« 7»»ckn«n>,erIe»iLne: 5Iom»Ilov »fg s. 11240 

Import und Export von prima Täseläpfel, 

Kistenware und Rinsuso-Kerrschastsforten. nur 

in Waggonladungen. Neußerst. Obstgroßhand-

lung Ivan Göltlich, Waribor. KoroZka c. 128. 

5"llssrlttk» c^egs" 
jendnnA v«n 10 Dinar. SSS7 

??7U 

ÄS LLi. .MZ M ? >i 

l^sin^e nieinen MsIn'lLn I<ur!'.1?n 
?ur ^esüüiL^en Kenntni^^. cji'l', ic'u 
meine V/ei!(slc'itte von cler Z l v-
ven?l<!i ulica Xr. 'I?8 in c!ie 

Z' ^ X 

^ v x  i  

verleset liude in^d i^iüe, dei 
et^v<ii?^en^ l^etZars 5ick odij^er 

?u keäieiie?^. 'l2:!9Z 

/k i ̂  

7s 

l(Lr! llssar, ?)e7.^!NLlivaKH!!-IIl'^siZAE!' H 

viwsrnisisZ! uSsc^? 1? ^ 

!l^. LL^NNIZN ßjsW^Nl! ^ 
I s' s W s-

l)!e besten 

kKaz»uka!itur ^ s ren 

«knci bei 

t^sribor. i»SN?«ZkanÄrOvs ee»is LZ 
?V?. S2Z 

er^MIicli. ??tetz x^loLe^ !.?,Zer von ^locle-
u. i^l.inuk.ikwrv/Zsen, Ltolke. l.?<nen. Kvn. 
tektions- u. >Vir1i^v2ren en o. äetail. 

U6':8 

cjls (Ie?e^enlleit .".n^'^nnüi^en 

und lien ^.Veüin.'^ciüsdedor! 

bei äer I^irma 

5 'i>-^'''^ 

LA! ckDL^.T?^. 

i?; s? 
Ä ^W.'Z 

'Äs Ä G M:»!? k ' ?? 
äH-^SS 

MKtt? 0k»7 . I»!AK 

«05p05Il« U!.ica ,Z 12 ,77 

empsieklt -len sew xeekrten Kimäen. ?u <Ien Veikiiocliten.sein re!cl>!i->ltixe8 
l.«ser von silen 8orteo <ZIss., por^ellgn- uncI ZteinZuivüren so»-ie l-amnen. 

/ie 
im okkenen ^uto 

unä mUssen 6ock kakren. 62 Sie beruKick ?u tun ksden. 
^uto ist eine k^otvenäigkeit Mr je6en moäernen Qcscdäkts» 
detrieb, nickt nur im LOmmer, soriäern äas xsn^e )3kr. 

L e s i c k t i ß ^ e n  Z i e  6 s 8 n e u e ,  x e s e k l o s s c n e  

^0kv coupß 

Z» «1<2eZ^ 

d«i aiqe«ica»i >»«i»ok? s co. 

c?ES!i r> s 

üiüslüiiiiiRIie lslliiüsiiiiMe Niiüiiiii dii Hnzlliiilliiiig vss UWidiilüi. 
11^60 

D^e Grohhan>^?«nq 

^ZIzsm 

^!sl<s?n:jrovc; 2k;, '^. 224 
^sntrsie u. 6 
empsielilt iiir relch'^lillw?-' L^laer 
zu dcn billigskn Prei>cn, wie 

AolSNASVg 
Kletl, 

Ctt-fon 

VilittSrntk» 

!07St 'vr 

fiir vi' 
uian-

poiZter 

tiillung i5t eingelangt. 

!^. Aesls^, 

UltliZSNiZkora ce^la is. 
IZZZö 

>»»s»o»»a»isvsiLT!ssav 

Sil» z. c^sc ss!cKsi!!!:^i!S°iik!i^ 
Ableilungcn für Majchinendau, 
ClekkrolechniZ^. Kei^nnq u. 
IustaUation» Cijvmie, Koch­
bau. — Projiramm qvgsii l cl<. 

' -

S» M Si 
Lsstlili?!?: ii^e 

neue ^S5S SSN2 ?2is 

IIr5tc I'.''.d7ik lijr 5.z'^N'!. 
u. l'clt. 

N. (zÄvrflovz^-A 8MVvi ä. 0. 
I^2tz'.U)Ü 

Qener.iZvesttetun? für ?Ic>vciiicii 
P. K'^x^Z« Z?S LI^L!^s,?L 

5' 
iz-

S«' 

8. -es-
1 

l.^'ud!'ans. ce!ie. 

L-WLlZÄMA 

6N sNß 

dÄs^ido?, Eosvcs s uiZcs!?s. 
Da finden Sie die qröyie ?lusmzi)l sein'^er Ware. tl?Z!??Ucnd 
re^U'ivrs? Preise! ^cL'.dsn w allen Kröizen. allerciN Ät-rrc:^ 
und Damen'Slr'imp'e. CpoNi'appen, nIor:->.! ü'.'. 
lvvl.'cne TrikvtrDamcn- nud j^errkn-Wt^??'.'. Minsen U!?!i >v'cwA'» 
lkn Die feinlie'i fmnzösis.tzen Porsümez en: ocint. 
Sü'bs. Voto». l^ermandks. Pio?!-. Sünvn '?!o^.''cr GUct, .v^Ul ir 
blasser- 4/1?. i^lgria Fari!?« sein e To'.leÜc.ScUe. 
derma. Odol und del. — Sei! OK-ober r.»«!? Prinzi' e-n-
qesührt: Kieiner Veröter»?, grottsr 1!.^!?? 

NMA ISSZuM 
?") ^?i! ^ 

emplielilt ilire vor/ü^Iiclien ^Veu'i^ (?eni 
in^ut^de!-:!^ c.^. Le'n^vbnr.m .v 

k'üi- (iiverse I^'nlelnullnnc^en n!v! V(V5.'?!nni. 
lunl^en sc'l'.^ine !5!>iei!, küi' 

>12183 fsLun^Ie cZie Nului ^ur Veisli^^un^. 

Mvbil 
ZeKisk» uncI 5pei»LZimmSk', ssv^'.s AK5!°T?°S^id^ZL'' 

dsl «erelvn «sgsn Äes 

^ IHi» Si -t^I^ <» C'' I'? r' ' 

^isekLsros ?'-'t2!''ckD7. VS?rii?jZ!^2 Z. 



» M s t v a k S e e  A e l l v « g » .  Numme? Vow.?1. Tezemder IYS4 

^ L> 

In «»pSMSr Au»«akl »u 

5 

msklS«n prel»«» 

«z,z,. « .isn^oa« zs 

Lrvko Au5vskl 

in pfsktiscfien unä billigen 

» 
^ie /^ankcuren, Nanät28cken» I?es8e?ar-
nituren, Kotten, l^e^ensckkrme, 8töc^ke, 
Oslanterle, Ziwervsren, L58?eux, 
pai-fumerle» (Ie5eNsckatt5-8pIeIe» 

Il>n«Ior>5vSsZ:rsug. 
^Ixene ^kteilunx Mr Neffen-
v^S8cIie, >ve!88e uncl ^näe-
!i?mllen,8cdwlliemclen,vn. 

tef?ic)8en,1^A8ctientückef, 
k<fa?en, 8esb8tklnäef» 
Zecken,Nsnä 8ckuke, 

Kn!e8tüt?en. I'fl- 12225 
kota^e. Dum­
per 8l)v^!e 

5 ^  e s i e r  
u. 8. V. 

IN 

Ztlsksanclrovs ««»t» ?tr. 2Z 

Lediine praktische 

Vsz llmN liN viMillil' elii? 
Ver5ckic'äclie, pi'-,kti5cNc j^gnuf-ik-
tufVkiren 7u stsi-k erm.Wl^ten 
?sei5en 1:Z140 

Va kZlltt llN ttslÄlililill elii? 

Z»m ai»vi>e teq Xe. s. 
dci cler ?Irm» ̂ rWnio 

1!736 

klSIi-

Ailaseliinen 

Ln xroi «»ck eo äet»il 

Zurliltav» Uli» S 

u. Zuelnlika ui. Z. 

^AIims8ckinen-ve8tanätette unä?ubekör. 

V!lI!F8te fabr!k8pres8e. Verlanxet Otterte. 

in ZfvlZcr ^U5>v.ikl von 
I^Iiren, Oo!<1- un6 Zilde?» 
vv-isen jeclcr <1en 
dillj^kitesi ?rei'?eli kel 

k. il»««!:» 

kchzrldor Z 

8!<»voi»»Ic» uUe» Vir. 5, 
>^lolt»»ockrov» eo»t» 27. 

vis do»t«n un«I d>tt!s»tsn 

!H. 

bekommen 8ie nur im 

M Iii« U 
SIsvnl trs 17. 

Le! Linksuk von 100 vinar auk^Srts 5°/o I^abstt. 

lWU 

Ws>?s^s»?s?lS^sS 

'N! 

» 
bilÜKst bei 

v?»gQ kvslna, Vetrinjska ulics 26. 

L«nl(Len >Ve!tsus 

liieäerlaxe: krSNI >iSg«? 

Nsridor. Vetriniska ullcs ^r. 17 
12023 

OröÜte ^U8wa!il in ^u-
>velen, Uliren, (Zolct-

?2I4I 

AM 

uncZ Zilber^vgren. Zern-
äorker Vegtecke 2U 
k^abriks - preisen bei: 

^sribyr, Qospasks uUcs 15. 

Zeslcktixen 8ie mein 
««»»»»»»»»»»»»»»»»» 

Norftrllmpft 

Mn. 38'^ ̂  

in» Im 

»^M00k 
Vr»1»Irl trx 1 

Vei>«isckt8sesckenlieaus 

Katen-Isklunzen! 
N»w«k»Ictur- av6 ItoQt«Ictioi»»H>s»r«o, XIvlckvr vavi» 
II!I»S. lür tterren un6 I)?«lnen, su8 «lxower «rstlrla,» 
»iffvr SvI»i»Vl6orv«r^»tLtt«» p«s5enäe 
xv»el»vak« i» sckünen tlerren- un6 l)gmen8tl)f.en. 
deKommen 8ie 7.u ljen züi»»tizsstvi» K»t«»r«»I»Iuu5oii 

i»«r bei 11V12 

vsvorln ZolRsiH In «ßrusovS 

«t. » 0. I., D«»rtt»or, IVojsinIilr» 

ul. 2, Itsnrisi! ul.1 

V«?kauko »m dilUsstvn! 

5«I»ün»t«n <Iirl»tdsum-5«kmii«Il, 
alle 8orten piipiervoren. KÄN^lei-i^sterlal. LckuNiefte, Kompen-
«lien, elegantes mocjernes krieip-ipier in I<Ä88etten xu 25/2Z Liück 

?08tk?irten-^lbum MiV'ZÖ'—.^Vei^linckts-, I^eujAkrs 
un^ ^n5!ckt!ikai'ten von vln. —'SO di8 H'—, kleine l.eäer-
und ^lkendein-1'«5ckenk»Ien6er von Ml». SO'— sukvSrts. 

Pspier tisnciluns disris 

»<»?Idor, AIvI«5»n6rova «v»t» 13 

l VUnsUgL^er vieiki^sck»» - ksi^ksu?! 

lintenZckrelk^euZe von VIl», 2O'—, ksZespsiplermiippen von 
Mn, 4'—, ĝlk?««tcn sus klol̂ , feinste >̂ u8ku!irunx MiH. 
^cNseibliscdmZ'ppen bi5 ?ur fein5ten l.eäes.iussijliruns; in siten 
psk'l'^Inxieli, ^Viiiicl- Pult- un6 Nlocl<-Kalencjer, lleutscl, unä slo-
veniscii TUM KIllixsten Prel5, l.smpen8cliismc nus zrtinem Ks^rton 
sovie ÄU8 scliünsten L^musteiten Kreppapier von Mn. 12'— 
per Ztiick. 12276 

"-''.«UTVHWUz'WWVWW'I 

für ^eiknsckten! 

pfsktlscke unä nützkicke Oesekenke allef ^rt in (Zaianterle» 
Kur?-» >Vifk- unll Spielvaren. 

icd «oi't si'tes I^axer in lisrncio^tsr LLlzestecKeT,, I^sl« liielisb» 
icotzlissk'ieliiri'en. ^lp»l?cll' u. (^kinssiltier^vsrsii, I^e6e5x?alsul.eris>varen 
^eäei- Lesctunsok^riokwnp', L^ei,e»iUkeI. I^uxus- unä ksbisuek»-
porziellan, vrimzen, l^ltts^kren, ttiesenÄUKwakl esLckiÄS?!^«»' Seiten 
unä psrsumerien aU«r VVoltmarksn, Swkivvkron: l'asokenmosKer. 
Sekerron^ fisNsi-sppgiaie nn6 ?(linsssn I^»iko vnä ,,lZll^-

.^^eli>itlseku!ie, I^'gnikürlüiseUen, k^suebrslsuisiten un«! 
'I'asekenf^usl-^euxs, Ltrümplv, ^ootcen, ^VoUe. <Zu.rn», Z^^viine, 
un6 I^it^ckelsei^sn, s^nlloseksn, Letuisesotiuks, klau».<eliuke, VVsc'tiK' 
wek-'fisekljeolcsn, in Kpielwaisii: (Zszellseknfti^-^pisle. ^nksr lisk» 
w^or «snjsonius >liiiklin un(i ttolttiaukk5ten, inel l^i-ini'c ks 6p!sl-
Vkren wie ^Mo^, Liseiu^itknvn, meok. ^ixareu. ?Iüst:k> uri6 Nir-
Kpielivai-en Alarirs ,8telts^, I^nopf!m ^Ikr. XAtlie Kruse f'uppsn, 
tti's^srpuppeii, ?uppkNwg^ei-I,k't'!jUm»x«;n. Küctien. l(itutik6eii. puppen» 

l!63ö 7i»imer, KoeUxv-eki re ew. alles in xr^öwr ^u?n'i,Iil u.billi^s^. preisen. 

veslcktl^en 8ie meine neuefriekteten 8ci,ausen5ter im Ususiluf 

.'f. .'k ̂  .1: .1̂  S-. .-̂ . Ä: .'k̂  .1; .'S; 7!: K s-. 
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-)Z4 

M«>? 

I. V S 
i/l '/. '/. 

gg.^ 40'— 20 — 

iieiiv»iL 12. U.12. 

<zevi»i»ie 

über 39 Kilianen V!nar in barem QelcZe 

okne jeäen >^dius. In skvSter^u5W»lil 

bei der 

I^suptkollsleßur: 

llüö4 

KLIk^ «- (o. 
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